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EVU Mureck  
produziert wieder
Strom !

GR Franz Liebmann, Betriebsleiter  Markus 
Neubauer und Vize-Bgm. Klaus Strein (v.l.) 
bei der Inbetriebnahme der 
 Photovoltaik-Anlage auf dem Dach  
der Betriebsstätte des EVU. Diese 
21 KWp-Anlage speist nun sauberen 
Sonnenstrom ins Netz des EVU Mureck.

Mit der E-Ladekarte vom EVU Mureck 
können Sie bei uns und bei über 65 Lade-
stationen unserer Verrechnungspartner 
in unserer Region Strom tanken.

E-Auto Ladekarte
Laden mit Naturstrom aus der Region
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Zum Jahreswechsel waren 107 
Kinder und 23 Begleitperso-

nen als Sternsinger nach christli-
cher Tradition in unserer Pfarre 
unterwegs. 
Sie überbrachten den Menschen 
die frohe Botschaft: Jesus ist in eine 
Welt voller Kälte und Dunkelheit 
gekommen und hat uns seinen 
Frieden geschenkt. 
Belebtes Brauchtum zu pflegen 
wird beim Sternsingen durch tat-
kräftigen Einsatz für Menschen in 
Armutsregionen der Welt, für Be-
wahrung der Schöpfung und für 
den Erhalt des Regenwaldes er-
gänzt. Danke allen Kindern und 
Erwachsenen, die sich aktiv an 
#stern22 beteiligt haben und Ihnen 

allen aus unserer Pfarre und Stadt-
gemeinde für das Öffnen der Türen 
und Ihre Spende für eine bessere 
Welt. Die Heiligen Drei Könige der 
Pfarre Mureck wünschen allen Be-
wohnern in unserer Region ein se-
gensreiches neues Jahr. 

Der Sternsingersegen  
soll euch begleiten

und allen ein gutes Leben bereiten.
Gesundheit für dich und jene,  

die mit dir leben.
Friede soll es  

mit allen Geschöpfen geben.
Freude und Kraft für’s ganze Jahr

wünschen dir
Caspar, Melchior und Balthasar

#stern22 Sternsinger in Mureck
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Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Eine gute Zukunft !
Es geht Schritt für Schritt weiter in eine 
gute Zukunft unserer schönen Stadtge-
meinde Mureck! In der Sitzung des 
Gemeinderats am 15. Februar wurde der 
Verkauf von – teilweise verbauten – Grund-
stücken der Gemeinde rund um das beste-
hende Ärztezentrum beschlossen.

AURUM Kommunale Infrastruktur Entwicklungs- 
und Errichtungs GmbH hat die Flächen zum Preis von 
€ 397.791 erworben. Hinter AURUM stehen die Baufirma 
GRANIT mit Geschäftsführer Günther  Lederhaas und 
die Baufirma RÖCK mit den Eigentümern und Geschäfts-
führern Alois sowie Gernot Röck. Günther Lederhaas ist 
gebürtiger Gosdorfer und die Familie Röck hat den Fami-
liensitz in Oberrakitsch. Die Käufer wollen in verschiede-
ne Projekte investieren – unter anderem das bestehende 
Facharzt- und Gesundheitszentrum mit noch mehr medi-
zinischen und sozialen Angeboten erweitern. So soll ein 
Gesundheits- und Sozialzentrum entstehen. 
Ich bin überzeugt, dass durch dieses Engagement der In-
vestoren ein wichtiger Baustein für die Zukunftsentwick-
lung von Mureck gelegt wurde.

Um die wirtschaftliche Entwicklung von Mureck möchte 
auch ich mich künftig noch mehr kümmern. Es bedarf 
noch stärkerer Anstrengungen, um leerstehende Ge-
schäftslokale wieder mit Leben zu füllen und die Entste-
hung neuer Betriebe zu fördern.

Dafür werde ich mich in den kommenden Jahren im 
Dienste der Stadtgemeinde einsetzen. Damit wirklich was 
weiter geht, braucht es für diese Aufgabe 100-prozentige 
Aufmerksamkeit und viel Energie. Daher lege ich das Amt 
des Bürgermeisters mit 28. Februar 2022 zurück.

Ich bin dankbar und stolz, dass ich in meiner über 18 Jah-
re dauernden Tätigkeit als Bürgermeister von Gosdorf 
und Mureck mithelfen konnte, wichtige Projekte für eine 
gute Entwicklung umzusetzen. Allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern, die dabei in vielfältiger Weise mitge-
wirkt haben, danke ich sehr herzlich!

Ich freue mich nun auf meine neue Tätigkeit und eine 
fruchtbare Zusammenarbeit mit der neuen Gemeinde-
führung.

Miteinander in eine gute Zukunft!

Herzlich grüßt Toni Vukan

Café Oswald  
im neuen Look
Wir bieten täglich Frühstück von 8:00 bis 11:30 Uhr, 
Snacks und Mehlspeisen an.
Öffnungszeiten:
Mi. und Do.:  8:00 – 22:00 Uhr
Fr. und Sa. 8:00 – 02:00 Uhr
So. 8:00 – 21:00 Uhr
Montag und Dienstag ist Ruhetag.
Hauptplatz 47, 8480 Mureck
Kein Lieferservice. 



4 STADTGEMEINDE MURECK

Energie-Förderungen für Private 2022
Stand: 19.01.2022

Photovoltaik
Bund: KliEn-Förderung
250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp
200 Euro/kWP für jedes weitere kWp zwischen > 10–20 kWp
150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp

Thermische Solaranlagen
Land Stmk:
bis 10 m²: max. € 150/m²
für jeden weiteren m²: max. € 100

Bund:
max. € 700 (Registrierung bis 31.3. möglich)
Kombination mit Landes- / Gemeindeförderung möglich

Holzheizungen • Wärmepumpe • Nah- und Fernwärme
Land Stmk:
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom … 
… auf Scheitholz oder Kombikessel: 
max. € 2.000 (bis € 400 Zuschläge möglich)
… auf Pellets oder Hackschnitzel: 
max. € 2.400 (bis € 200 Zuschläge möglich)
… auf Erd- oder Grundwasserwärmepumpe: 
max. € 2.400 (€ 100 Zuschlag möglich)
… auf Luftwärmepumpe: 
max. € 1.000 (bis € 600 Zuschläge möglich)
Anschluss an Nah-/Fernwärme: max. € 1.400
Förderung gilt auch bei Neubau!

Bund:
Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf Scheit-
holz, Pellets, Hackschnitzel, Wärmepumpe:
(„Raus-aus-Öl und Gas“)
max. € 7.500

Umstieg von Öl/Gas/Kohle-Allesbrenner/Strom auf Nah-/
Fernwärme:
(„Raus-aus-Öl und Gas“)
max. € 7.500
Zuschlag für gasversorgte Kerngebiete möglich

Kombination mit Landes- / Gemeindeförderung möglich

Für einkommensschwache Haushalte
Land Stmk. und Bund: 
(„Sauber Heizen für Alle“) 
Je nach Einkommenssituation: Förderung Heizungstausch 75 % oder 100 % möglich 
Registrierung: https://www.meinefoerderung.at/webforms/sauheiz 

Thermische Sanierung
Land Stmk:

Kleine Sanierung:
15 %iger Annuitätenzuschuss

Umfassende, energetische Sanierung:
30 %iger Annuitätenzuschuss oder 15 %iger Direktzuschuss

Bund: 
Umfass. San. „klimaaktiv Standard“: max. € 6.000
Umfass. San. „guter Standard“: max. € 5.000
Teilsanierung 40 %: max. € 4.000
Einzelbauteilsanierung: max. € 2.000
50 % Zuschlag bei Verwendung von nachwachsenden Roh-
stoffen
Kombination mit Landes- / Gemeindeförderung möglich 

Als Einreichstelle und für nähere Informationen steht das Team der 
Lokalen Energieagentur – LEA zur Verfügung: 
Auersbach 130, 8330 Feldbach, Telefon 03152/8575-500, www.lea.at
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Stadtgemeinde Mureck:

FERIALJOBS  
im  
WIRTSCHAFTS-
HOF
Termin:  
15. Juni bis 15. September 2022
Wer kann sich bewerben? 
Die Ferialjobs der Stadtgemeinde 
Mureck richten sich an junge 
Menschen, die im Bewerbungs-
jahr zumindest das 15. Lebens-
jahr vollendet haben, eine Schule 
besuchen oder ein Studium ab-
solvieren.
Entlohnung: € 320,– für  
40 Stunden Ferialarbeit  
(40 Stunden in 2 Wochen)
Bewerbung bis längstens  
15. Mai 2022 unter Angabe der 
E-Mail-Adresse.
Die Zuteilung erfolgt bei einer 
Besprechung im Juni 2022. Der 
Termin wird allen BewerberIn-
nen per E-Mail bekannt gegeben.
Bewerbung schriftlich oder 
per Mail an:
Stadtgemeinde Mureck 
AL Karl Reisenhofer,  
Hauptplatz 30, 8480 Mureck 
Telefon: +43 3472 2105, E-Mail: 
gde@mureck.gv.at
www.mureck.gv.at

Wohnung in der  
Sepp-Amschl-Straße  
zu mieten !
Wohnfläche 
•  49 m² = € 380,–  

exkl. Strom u. Heizung
•  59 m² = € 460,–  

exkl. Strom u. Heizung 
•  77 m² = € 585,–  

exkl. Strom u. Heizung
•  Kaution: € 1.300,–
•  EG oder 1. Stock
•  1 Wohnküche

•  1 Schlafzimmer  oder 
 2 Schlafzimmer

•  1 Badezimmer mit WC
•  1 Vorraum
•  1 Kellerabteil
•  Radkeller vorhanden
•  SAT-TV vorhanden
•  Zentralheizung mit 

Fernwärme
•  Nähe Ärztezentrum

Kontakt: 0664 / 156 256 5

in Mureck

Förderungen von Bund und Land sind 
wieder abrufbar (Stand 19.01.2022)
Das Land Steiermark und der Bund haben 
ihre Förderprogramme für den Umstieg auf 
erneuerbare Energien veröffentlicht. Das 
Ergebnis kann sich sehen lassen: „Saube-
res Heizen“ wird für ALLE Österreiche-
rInnen und Österreicher möglich!

Was wird gefördert?
 Î Für die Umstellung von Öl, Gas, 
Kohle-Allesbrenner oder Strom auf 
ein klimafreundliches Heizsystem 
gibt es vom Bund max. € 7.500 („Raus-
aus-Öl und Gas“) und vom Land Stmk. 
max. € 2.600.  
Für einkommensschwache Haushalte 
wird (je nach Einkommenssituation) die 
Förderung beim Heizungstausch mit 75 
oder 100 % gestaffelt. 

 Î Thermische Solaranlagen werden 
vom Bund mit max. € 700 und vom 

Land Stmk. mit max. € 150/m² geför-
dert.

 Î Ebenso gefördert wird die Errichtung 
von Photovoltaikanlagen, € 250/
kWp werden vom Bund zur Verfügung 
gestellt.

 Î Eine attraktive Fördermöglichkeit 
besteht für die thermische Sanie-
rung: € 2.000 bis max. € 9.000 pro 
Antrag fördert der Bund im Rahmen 
der Sanierungsoffensive. Vom Land gibt 
es zusätzlich einen Direktzuschuss oder 
einen Annuitätenzuschuss.

Die Landesförderungen sind mit den Bun-
desförderungen (z. B. „Raus-aus-Öl und 
Gas“) kombinierbar. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der 
Lokalen Energieagentur – LEA GmbH: 
Tel.: 03152 / 8575-500  
bzw. office@lea.at
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Sport- und Freizeitanlagen der Stadt Mureck Ges.m.b.H – Stellenausschreibung:

Bademeister*in gesucht
Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden
Anstellungserfordernisse und 
Aufgaben:
➜  Österreichische Staatsbürgerschaft 

bzw. EU-Bürger*In
➜  Unbescholtenheit
➜  persönliche, fachliche und gesund-

heitliche Eignung
➜  Beaufsichtigung der Besucher und 

laufende Kontrolle zwecks Einhal-
tung der Badeordnung

➜  Bademeisterausbildung (Badewart 
für Großbecken: 28.3. bis inkl. 
1.4.2022)

➜  Erste-Hilfe-Kurs und Rettungs-
schwimmkurs

➜  Überwachung des gesamten Bade- 
und Schwimmbereiches

➜  Mitarbeit zur Aufrechterhaltung des 
Badebetriebes gemäß Bäderhygiene-
gesetz

➜  sofortige Veranlassung und Durch-
führung der notwendigen Hilfsmaß-
nahmen bei Unfällen

➜  Mitarbeit bei sämtlichen Instandhal-
tungsarbeiten der gesamten Anlage 
und Außenbereiche

➜  Mitarbeit bei den Saison-Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten

ARBEITSBEGINN:
Saisonbeschäftigung: voraussichtlich 
von 2.5. bis 30.9.2022 (max. 31. Okto-
ber)
MINDESTENTLOHNUNG:
z.B. Entlohnungsstufe 2/1 € 2.080,70 
brutto für 40 Wochenstunden; zuzügl. 
der Abgeltung von Mehrleistungen und 
Sonn- und Feiertagsdiensten
Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen richten Sie bitte bis spätestens 
29. März 2022 an die Sport- und Frei-
zeitanlagen der Stadt Mureck GmbH, 
Hauptplatz 30, 8480 Mureck oder per 
E-Mail: m.sonderegger@mureck.gv.at

Achtung Landwirte!  
Besamungskosten-Rückerstattung
Ihre im Jahr 2021 getätigten Kosten 
für die künstliche Rinder- und 
Schweinebesamung werden von der 
Gemeinde, die gesetzlich für die Va-
tertierhaltung verpflichtet ist, wie in 
den Jahren zuvor, rückvergütet.
Bitte geben Sie bis längstens 15. 
März 2022 ihre Besamungsscheine 

in der Stadtgemeine Mureck ab und 
füllen Sie im Gemeindeamt einen 
entsprechenden Antrag auf Rück-
vergütung aus.

Nach dem 15. März 2022 abgegebe-
ne Besamungsscheine können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Regional  
einkaufen 
am Bauernmarkt, 
ab Hof oder  
in den Wirt-
schaftsbetrieben
In unserer Region gibt es ein 
buntes Angebot an Möglichkeiten 
regional einzukaufen.
Regional einkaufen schafft Arbeitsplätze und 
vermeidet lange Transportwege. Wer noch dazu 
Bio aus der Region kauft, reduziert zusätzlich 
noch den Einsatz von chemisch-synthetischen 
Pestiziden in der eigenen Umgebung.
Gerade durch aktuelle Ereignisse wie die 
 COVID-19-Epidemie ist es wichtig, ein großes 
Augenmerk auf die Kombination von Bio und 
Regional zu legen. 
Wenn wir als Konsumenten vernünftig und 
nachhaltig einkaufen, profitieren wir selber, die 
heimischen Landwirte, Wirtschaftsbetriebe und 
ebenso unsere Umwelt davon! Unmittelbar und 
langfristig. n

Ich kauf regional!
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Unsere Stadtbücherei Mureck ist  
ein Treffpunkt für Jung und Alt

Wir bieten ein umfangrei-
ches Bücherangebot in 

den Kategorien Allgemeines, 
Biografisches, Belletristik, 
Reisen, regionale Geographie, 
Landeskunde, Geschichte und 
Gesellschaft, Kunst, Natur-
wissenschaften, Philosophie, 
Pädagogik, Psychologie, Reli-
gion sowie Kinder- und Ju-
gend.
Auch Zeitschriften wie „Ser-
vus in Stadt und Land“, „Land-
leben“ und die „Steirerin“ wer-
den zum Verleih angeboten.
Ebenso sind moderne Medien 

wie Tonies, Videos, CDs, 
DVDs und Hörbücher und seit 
November 2021 auch eine 
 Onleihe – DigiBib Steiermark 
fester Bestandteil unserer 
Stadtbücherei.
Öffnungszeiten der  
Stadtbücherei Mureck:
Mo & Mi: 16 – 18 Uhr
E-Mail:  
buecherei.mureck@gmx.at
Mobil:  
0664 / 96 81 778 (Mo & Mi)
Ob groß, ob klein, in der 
Stadtbücherei Mureck ist 
jeder willkommen!

CRYPTOS – Spannender 
»Climate Fiction Thriller«
Ab 14 Jahren – auch für 
 Erwachsene!
Ausgezeichnet mit dem 
 SERAPH 2021 – Bester 
 Roman!
Wohin gehen wir, wenn wir 
nirgendwo mehr hinkönnen?
Kerrybrook ist Janas Lieb-
lingswelt: Ein idyllisches Fi-
scherdorf mit viel Grün und 
geduckten Häuschen. Es gibt 
Schafe, gemütliche Pubs und 
vom Meer her weht ein kühler 
Wind. Manchmal lässt Jana es 
regnen. Meistens dann, wenn 
es an ihrem Arbeitsplatz mal 
wieder so heiß ist, dass man 
kaum mehr atmen kann.
Jana ist Weltendesignerin. An 
ihrer Designstation entstehen 
alternative Realitäten, die sich 
so echt anfühlen wie das reale 
Leben: Fantasyländer, Urzeit-
kontinente, längst zerstörte 
Städte. Aber dann passiert 
ausgerechnet in Kerrybrook, 
der friedlichsten Welt von al-
len, ein spektakuläres Verbre-
chen. Und Jana ist gezwungen 
zu handeln …

Extrem spannend – beklem-
mend aktuell!

Nach Erebos und Erebos 2 er-
zählt Bestseller-Autorin Ursu-
la Poznanski nun von einer 
Wirklichkeit, in der das Kli-
masystem bereits gekippt ist, 
und für die meisten Menschen 
nur die Flucht ins Virtuelle 
bleibt. Ein Thriller der Extra-
klasse aus dem Bereich der 
Climate Fiction über eine 
Welt, die dem Klimawandel 
erlegen ist. n

Buffet im Murecker Erlebnisbad
Die Stadtgemeinde Mureck bringt die 
Verpachtung des Buffets im Murecker 
Erlebnisbad zur Ausschreibung.
Die Vertragsbedingungen sind während 
der Amtsstunden im Bürgerservicebüro 
unseres Gemeindeamtes einzusehen. 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 
22. April 2022, 12 Uhr schriftlich unter

Vorlage eines Bewirtschaftungskonzeptes 
in der Stadtgemeinde Mureck einzubrin-
gen bzw. per E-Mail zu senden an: 
m.sonderegger@mureck.gv.at.
Termine für die Besichtigungen
des Betriebes
sowie sonstige Rückfragen sind unter Tel: 
03472 2105 11 möglich.

Stadtgemeinde
Mureck, Büro der Sport- 
und Freizeitanlagen der 

Stadt Mureck

Mo., Mi. & Fr.: 
8 bis 17 Uhr

Di. & Do.: 8 bis 12 Uhr

Saisonkartenaktion

–20 %
Beim Kauf einer Saisonkarte

28. März bis 29. April 2022

Ausschreibung
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Neue Bücher in der Stadtbücherei Mureck
Tonies

 Î Der König der Löwen, Disney Walt, 
Tonie

 Î Mickys total verrücktes Fußballspiel, 
Disney Walt, Tonie

 Î Safiras. Nanami und das traumhafte 
Tuch. Ninazu und das grüne 
Zauberbonbon, Tonie Hörfigur, Tonie

 Î Als Tiger und Bär beinahe das Beste 
verpassten, Janosch, Tonie

 Î Pumuckl: Spuk in der Werkstatt; Das 
verkaufte Bett, Kaut Ellis, Tonie

 Î Elmar, McKee David, Tonie

 Î Super Wings. Schwimmende 
Schweinchen, Wade Ross u.a., Tonie

 Î Schlaflieder: Lieblings-Kinderlieder, 
Tonie Hörfigur, Tonie

 Î Die Eule mit der Beule und ihre 
Freunde: ein Liederalbum für Kleine, 
Tonie Hörfigur, Tonie

Bilderbücher
 Î Der Sternenmann, Max von Thun, 
ab 3

 Î Die Ecke, ZO-O, ab 3

 Î Dr. Maus kommt heut ins Haus, 
Ehgartner Reinhard, ab 4

 Î Otto – die kleine Spinne, Keller, Aylin, 
van Genechten, Guido, ab 4

 Î Sophias Sorge, Percival Tom, Zeitz 
Sophie, ab 4

 Î So schön ist der Herbst: im bunten 
Wald mit Matz, Fratz und Lisettchen, 
Pflock Rose, Iwamura Kazuo, ab 4

 Î Das Eselchen und der kleine Engel, 
Preußler Otfried, ab 4

 Î Anton, der etwas andere Marienkäfer, 
Romberger Ingrid, ab 4

 Î Wie Frau B. so böse wurde … und 
warum sie jetzt wieder nett ist, 
Bougaeva Sonja, ab 5

 Î Tomatenrot oder Mobben macht 
traurig, De Kinder Jan, ab 5

 Î Das Geheimnis der Wichteltür, Franke 
Kristin, ab 5

 Î Gleiches Recht für alle!, Murray Marie, 
ab 5

 Î Es war einmal und wird noch lange 
sein, Schaible Johanna, ab 5

 Î Was raschelt da im Laub?, Walczyk 
Jana, ab 5

Kinderbücher
 Î Das unheimliche Haus des Herrn 
Pasternak, Eichinger Rosemarie, ab 6

 Î Die Perlendiebin, Scheffler Axel, 
Scheffler Rosa, ab 6

 Î Der Zauberlipizzaner, Brezina 
Thomas, ab 7

 Î Frida das Schwein, Brezina Thomas, 
ab 7

 Î Wer fragt schon einen Kater?, Herzog 
Annette, ab 7

 Î Dicke Biber: Ein Naturschutzkrimi, 
Balàka Bettina, ab 8

 Î Tom Turbo – Das Grusel-Klavier, 
Brezina Thomas, ab 8

 Î Tom Turbo – Fang den Fußballfresser!, 
Brezina Thomas, ab 8

 Î Tom Turbo – Die Gruft des Baron 
Pizza, Brezina Thomas, ab 8

 Î Tom Turbo – Die Truhe von der 
Dracheninsel: und 3 weitere 
turbotolle Rätsel-Rate-Krimis, Brezina 
Thomas, ab 8

 Î Tom Turbo – Die feuerrote 
Vogelscheuche, Brezina Thomas, ab 8

 Î Tom Turbo – Flucht aus der 
Büffelschlucht, Brezina Thomas, ab 8

 Î Das springende Haus. Einmal 
Hollywood und zurück – Band 1, 
Ionescu Cathy, Pfeiffer Marikka, ab 8

 Î Evie und die Macht der Tiere, Haig 
Matt, ab 10

 Î Vergiftete Muffins: ein deutsch-
englischer Kinderkrimi, Ahrens 
Renate, ab 10

 Î The missing dog, Hagemann 
Bernhard, Wollweber Friedrich, ab 10

 Î Englische Märchen/ English Fairy 
Tales: Zweisprachige Ausgabe (dt./
engl.), Holtsch Heike, Steel Flora 
Annie, ab 10

 Î DORK Diaries, Band 03: Nikkis (nicht 
ganz so) phänomenaler Auftritt, 
Russell Rachel Renée, ab 10

 Î DORK Diaries, Band 02: Nikkis (nicht 
ganz so) glamouröses Partyleben, 
Russell Rachel Renée, ab 10

 Î DORK Diaries, Band 01: Nikkis (nicht 
ganz so) fabelhafte Welt, Russell 
Rachel Renée, ab 10

Jugendbücher
 Î Geil, das peinliche Foto stellen wir 
online!, Buschendorff Florian, ab 12

 Î Uncovered: dein Selfie zeigt alles, 
Einwohlt Ilona, ab 12

 Î Cryptos: Thriller, Poznanski Ursula, 
ab 14 (siehe S. 7)

 Î Uncover: die Trollfabrik, Theisen 
Manfred, ab 14

 Î Wehrt euch! Wie du dich in einer 
Demokratie engagieren und die Welt 
verbessern kannst, Wiese Sebastian, 
Horaczek Nina, ab 14

 Î Spurensuche im Gottscheer Land, 
Riedl Hans, Riedl Grete, Geschichte

 Î Strategien der Natur: Wie die Weisheit 
der Bäume unser Leben stärkt, 
Thoma Erwin, Natur

Krimi und Thriller
 Î M: ein Tabor Süden Roman, Ani 
Friedrich, Krimi

 Î Englein, Mord und Christbaumkugel: 
Kriminalroman, Baumann Manfred, 
Krimi

 Î Salzburgsünde: Meranas neunter Fall, 
Baumann Manfred, Krimi

 Î Rehragout-Rendezvous: Ein 
Provinzkrimi, Falk Rita, Krimi

 Î Der Hof, Beckett Simon, Thriller

 Î Kill Time, Knox Joseph, Thriller

Romane
 Î Was bei uns bleibt, Drobna Didi, 
Roman

 Î Dave (Österreichischer Buchpreis 
2021), Edelbauer Raphaela, Roman 
(siehe S. 9)

 Î Die Mitternachtsbibliothek, Haig 
Matt, Roman

 Î Tiefer Fjord, Lillegraven Ruth, Roman

 Î Tillas Mühle, Mayr Verena Maria, 
Roman (siehe S. 10)

 Î Die verschwundene Schwester, Riley 
Lucinda, Roman

 Î Diese alte Sehnsucht, Russo Richard, 
Dirk van Gunsteren, Roman

 Î 28 Tage lang, Safier David, Roman

 Î Die Leuchtturmwärter, Stonex Emma

 Î Blaue Frau (Deutscher Buchpreis 
2021), Strubel Antje Rávic (siehe S. 9)
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DAVE: Der Glaube an Technik gerät ins Wanken
Österreichischer Buchpreis 2021: Irrwitzig, eindrücklich, abgründig. Raphaela Edelbauers Roman 
über Künstliche Intelligenz.

Blaue Frau: »Das Ungeheuerliche 
wird zur Normalität«
Ausgezeichnet mit dem Deutschen Buchpreis 2021

Adina wuchs als letzter Teenager ihres 
Dorfs im tschechischen Riesengebirge auf 

und sehnte sich schon als Kind in die Ferne. 
Mit ihr greift Antje Rávik Strubel eine Figur 
aus ihrem frühen Roman »Unter Schnee« wie-
der auf. Nun ist Adina 20 Jahre alt und lernt bei 
einem Sprachkurs in Berlin die Fotografin Ri-
ckie kennen, die ihr ein Praktikum in einem 
neu entstehenden Kulturhaus in der Ucker-
mark vermittelt. Unsichtbar gemacht von ei-
nem sexuellen Übergriff, den keiner ernst 

nimmt, strandet Adina nach einer Irrfahrt in 
Helsinki. Im Hotel, in dem sie schwarzarbeitet, 
begegnet sie dem estnischen Professor Leoni-
des, Abgeordneter der EU, der sich in sie ver-
liebt. Während er sich für die Menschenrechte 
stark macht, sucht Adina einen Ausweg aus 
dem inneren Exil. 
»Blaue Frau« erzählt aufwühlend von den un-
gleichen Voraussetzungen der Liebe, den Ab-
gründen Europas und davon, wie wir das Un-
geheuerliche zur Normalität machen. n

Was braucht es, um eine 
Maschine mit mensch-

lichem Bewusstsein auszu-
statten? Den Programmierer 
Syz interessiert nichts so sehr 
wie die Beantwortung dieser 
Frage. Doch als er hinter die 
Kulissen des Labors blickt, ge-
rät sein bedingungsloser 
Glaube an die Technik ins 
Wanken. Welchem Zweck 
dient DAVE wirklich und wer 
wird von ihm profitieren?

In der Welt von Syz dreht sich 
alles ums Programmieren. 
Geschlafen und gegessen wird 
hauptsächlich, um schnellst-
möglich wieder in die Daten-

ströme des Computers abzu-
tauchen. Das Ziel des gesam-
ten Labors ist nichts Geringe-
res als die Programmierung 
der ersten generellen Künstli-
chen Intelligenz, ausgestattet 
mit einer Höchstleistung an 
Rechenkraft und menschli-
chem Bewusstsein: DAVE.
Dann allerdings bringen zwei 
Ereignisse Syz’ geregeltes Le-
ben ins Wanken. Erstens, Syz 
verliebt sich in eine junge Ärz-
tin, und zweitens, DAVE 
droht ein Totalausfall. 
Der Strudel, in den Syz in der 
Folge gerät, katapultiert den 
Programmierer in unmittel-

bare Nähe der Machtzentrale. 
Während das Labor in blinder 
Technikgläubigkeit weiterhin 
auf die Verwirklichung der 
Künstlichen Superintelligenz 
hinarbeitet, taucht Syz tief in 
die Geschichte des Labors ein 
und versucht herauszufinden, 
wessen Interessen DAVE am 
Ende eigentlich dient. 

Nach dem großen Erfolg von 
»Das flüssige Land« legt 
 Raphaela Edelbauer einen 
einzigartigen Roman über 
Geschichte, Gegenwart und 
Zukunft der Künstlichen In-
telligenz vor. n
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Tillas Mühle – eine Murecker Kernölgeschichte  
von Verena Maria Mayr
Mimi und Louis, ehemalige Betreiber 

einer Kernölmühle, wissen, dass in 
Liebesdingen die Chemie stimmen muss. 
Wie auch bei der Ölerzeugung, wenn das 
Öl perfekt sein soll. Als Mimis Nichte 
 Tilla mit ihrem Sohn nach einer geschei-
terten Ehe auf den Mühlenhof zieht, ge-
schehen wieder Wunder. Das ist der Klap-
pentext zu „Tillas Mühle“, dem vierten 
Roman der Murecker Autorin Verena 
Maria Mayr.
Die Inspiration zu diesem in Mureck spie-
lenden Roman holte sich Mayr aus der ei-

genen Familiengeschichte. Die Großel-
tern mütterlicherseits und Onkel Josef 
Hötzl betrieben eine bekannte Ölmühle 
in Mureck. Die Familiengeschichte geht 
bis ins 17. Jahrhundert zurück, als die Fa-
milie Hötzl die erste Mühle erwarb.
Ihren ersten Roman „Single zu zweit“ 
veröffentlichte Mayr im Jahr 2006. 
 „Prinzenroulette“ erschien 2015 und 
„Dancing Queen“, ein Roman über fami-
liäre Gewalt, 2017. Den neuen Roman 
„Tillas Mühle“ präsentierte die Autorin 
mit einer Lesung im Dezember im 

 Murecker Tennisstüberl. Überraschungs-
besucher war Onkel Pepo, der die 
Hötzl-Mühle bis 2008 betrieb.
Im Frühsommer ist eine Open-Air- 
Lesung am Lorberplatz geplant. 
Aktuell arbeitet Mayr an einem Kinder-
buch.
Erhältlich ist „Tillas Mühle“ in Mureck 
im Buchhandel Retzer, in der Bäckerei 
 Wisiak, in der Trafik von Susanne Kögl 
und im Murkostladen sowie in der Stadt-
bücherei Mureck und generell im 
 Online-Buchhandel. n
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Kaminstüberl, 
Tennishalle
oder einfach nur „Die Halle“ – ein 
Teil von Mureck seit 1981
Die Tennishalle Mureck, auch bekannt als „Kaminstüberl“ oder 
kurz und knapp „Die Halle“, ist ein Sportzentrum mit viel 
Geschichte, vielen Partys und Erinnerungen. 

Die Geschichte der Tennishalle Mur-
eck beginnt mit einem Sturm im Jah-

re 1979. Dabei wurde eine große Waldflä-
che zerstört. Unter anderem auch der 
Grund des jetzigen Sportgeländes. 
Durch dieses Ereignis hat sich die Ge-
meinde Mureck dazu entschlossen, diese 
zerstörten Waldflächen in Bauland umzu-
widmen. Hans Kolletnigg kaufte den 
 jetzigen Standort, mit der Vision einer 
Tennishalle mit einem gemütlichen Ka-
minstüberl und direktem Blick auf die 
Indoorplätze. Inspiration dafür war der 
Stanglwirt in Going (Tirol). 
1980 begannen die Bauarbeiten der 
Halle. Bis heute sind viele dieser Visionen 
erhalten geblieben. Der Kamin erwärmt 
seither das gemütliche Kaminstüberl, 
auch der direkte Blick zu den Tennisplat-
zen sowie das Tiroler Holz an der Decke 
des Restaurants zeigen die Verbundenheit 
zu Hans Kolletniggs zweiter Heimat Tirol. 
Die feierliche Eröffnung fand im Jahre 
1981 statt. 
Seit der Eröffnung wurden viele Feste und 
Meisterschaften ausgetragen und gebüh-
rend gefeiert. 
1984 entschloss Hans Kolletnigg die Hal-
le an seinen Geschäftspartner Jochen 
Hastrich zu verkaufen, da er mit seiner 
Pension in Tirol und dem Geschäft in 
Mureck voll ausgelastet war. Seit diesem 

Verkauf gab es einige Besitzerwechsel der 
Halle. Zuerst Hans Kolletnigg, dann sein 
Geschäftspartner Jochen, anschließend 
die Sparkasse, danach die Gemeinde 
Mureck und seit 2017 ist sie wieder im 
Besitz der Familie Kolletnigg. 
In diesen Jahren gab es natürlich auch ei-
nige PächterInnen diese wären: Fuchs 
Ernst Senior, Firma Rebene-Zach, Jimmy 
Schiberth, Familie Koinig, Klaus Klöckl, 
Manfred Fauland (Bauchi) und bis 2017 
Luis Semlitsch Junior.
Im Laufe der Jahre entstanden einige Zu-
bauten (1994 und 2000).
Durch den Entschluss der Familie Kollet-
nigg die Pension in Tirol zu verkaufen 
und dem Wunsch zurück in die alte Hei-
mat zu ziehen, wurde ein neues Projekt 
gesucht.
Durch einen Zufall ergab es sich, dass die 
Tennishalle genau in diesem Zeitraum 
von der Gemeinde verkauft und wieder 
von seinem ersten Besitzer erworben wur-
de. Seit dem Rückkauf 2017 von der Fa-
milie Kolletnigg wurden einige Verände-
rungen vorgenommen: neuer Hallenbo-
den, Innendecke und Lichtanlage der 
Tennisplätze, sowie eine Indoorgolfanla-
ge anstelle der Squashalle. Auch ein Dart-
verein und eine Tarock-Gruppe ist mitt-
lerweile ein fester Bestandteil der Tennis-
halle.

Die „Halle“ ist seit 1981 eine wichtige Ins-
titution von Mureck, auch der Fetzen-
markt der freiwilligen Feuerwehr war ein 
Fixtermin in der Tennishalle. Dieser kann 
seit einigen Jahren leider nicht mehr in 
der Tennishalle stattfinden, da der neue 
Hallenboden das nicht zulassen würde. 
Die Tennishalle Mureck ist ein Treff-
punkt für Jung und Alt, wo ein jeder 
sich sowohl sportlich ausleben als 
auch kulinarisch verwöhnen lassen 
kann. 
Bitte besuchen Sie auch die Webseite 
(www.tennishalle-mureck.at) der Tennis-
halle, um aktuelle Informationen zu den 
Angeboten zu erhalten. 
Die Tennishalle kann auch für Veran-
staltungen diverser Art gebucht werden. 
Des Weiteren kann Essen während der 
Öffnungszeiten jederzeit telefonisch be-
stellt werden.

www.tennishalle-mureck.at 
Facebook:  
Tennishalle Mureck 8480
Instagram:  
tennishallemureck 
Das Team der Tennishalle 
freut sich auf Ihren Besuch. 
Tel: 03472 / 25 69 

Text: Alexandra Kolletnigg 
Bilder: Claudia und Alexandra Kolletnigg 

FIRMENPOR T RÄT
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Skigondel-Esstisch auf der Terrasse

Kaminstüberl mit Blick zu den Tennisplätzen 2021

Manfred Faulent („Bauchi“)

1980 – Bau der Tennishalle1980 – Kaminbau 1980 – Bau der Tennishalle

Neue Tennisplätze

FIRMENPOR T RÄT

Terrasse 2021

Gastraum 2021

v.l: Andrea Stoff, Claudia Kolletnigg, Christine Koller, Hans Kolletnigg

Auch Dart wird gespielt.
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Die Dienstbarkeit (Servitut) – das (beschränkte)  
Nutzungsrecht an einer fremden Sache
Eigentumsrecht genießt in der österreichischen 
Rechtsordnung eine herausragende Stellung. Gem. 
§ 354 des Allgemeinen Bürgerlichen Gesetzbuches 
(kurz ABGB) ist das Eigentumsrecht die Befugnis „mit 
der Substanz und den Nutzungen einer Sache nach 
Willkür zu schalten, und jeden Andern davon auszu-
schließen“. Das Eigentumsrecht ist daher ein absolut 
wirkendes, dingliches Recht, das grundsätzlich gegen 
jedermann durchsetzbar ist.
Da es in einer komplexen Gesell-
schaft selbstverständlich der 
Rücksichtnahme auf die Rechte 
anderer sowie auf die Interessen 
der Allgemeinheit bedarf, ist das 
Eigentumsrecht dennoch nicht 
grenzenlos.
Auch durch die in den §§ 472 ff 
ABGB geregelten Dienstbarkei-
ten (auch „Servituten“ genannt) 
erfährt das Eigentumsrecht di-
verse Einschränkungen.
Dienstbarkeiten sind beschränk-
te dingliche, absolut wirkende 
Nutzungsrechte an fremden Sa-
chen. Ganz allgemein stehen sich 
bei Dienstbarkeiten zwei „Partei-
en“ gegenüber: Der Dienstbar-
keitsberechtigte und der Dienst-
barkeitsverpflichtete, wobei 
letzterer zu Gunsten des ersteren 
dazu verpflichtet ist, „in Rück-
sicht seiner Sache etwas zu dul-
den oder zu unterlassen“. Die 
Nutzung der „Sache“, welche als 
„dienendes Gut“ bezeichnet 
wird, hat dabei möglichst scho-
nend zu erfolgen.
Je nachdem, wer berechtigt ist, 
unterscheidet man zwei Haupt-
gruppen von Dienstbarkeiten: 
Den (höchst)persönlichen 
Dienstbarkeiten (z. B. das Wohn-
recht) stehen die sog. Grund-
dienstbarkeiten gegenüber, wel-
che nicht an die Person selbst, 
sondern etwa an das Eigentum 
an einem (herrschenden) Grund-
stück anknüpfen. Während per-
sönliche Dienstbarkeiten mit 
dem Tod des Berechtigten unter-
gehen, können Grunddienstbar-
keiten über Generationen (z. B. 
durch die Vererbung eines 
Grundstückes) bestehen.

Dienstbarkeiten werden entwe-
der mit einem sog. Dienstbar-
keitsbestellungsvertrag verein-
bart, testamentarisch verfügt, 
ersessen oder durch Richter-
spruch begründet.
Vor allem im ländlichen Raum 
kommt den Wegdienstbarkeiten 
eine besondere Bedeutung zu. 
Eine Wegdienstbarkeit setzt zu-
mindest ein dienendes und ein 
herrschendes Grundstück vor-
aus. Der Eigentümer des herr-
schenden Grundstückes ist be-
rechtigt, in einem begrenzten 
Bereich (z. B. entlang eines Feld-
weges) über das dienende Grund-
stück zu gehen oder zu fahren. 
Korrespondierend damit hat der 
Eigentümer des dienenden 
Grundstückes die Nutzung sei-
nes Grundstückes auch gegen 
seinen Willen zu dulden.
Die Ersitzung einer Dienstbar-
keit ist möglich, sofern die Aus-
übung der Benützung des die-
nenden Gutes über einen min-
destens 30-jährigen Zeitraum 
(in Bezug auf öffentliche Güter 
über 40 Jahre) erfolgt. Als zweite 
Voraussetzung ist die sog. gut-
gläubige Ausübung der Benüt-
zung gefordert. Eine Person ist 
dann als gutgläubig anzusehen, 
wenn sie glauben kann, dass ihr 
die Ausübung des Rechtes zu-
steht, ohne eine Bewilligung 
oder die Zustimmung einer be-
stimmten Person einholen zu 
müssen. Die Gutgläubigkeit wird 
im Zweifel vermutet, daher muss 
der Ersitzungsgegner die Bös-
gläubigkeit des Ersitzungswer-
bers beweisen.
Sofern eine Dienstbarkeit im 

Grundbuch ersichtlich ist, kann 
sich der Erwerber einer mit einer 
Dienstbarkeit belasteten Liegen-
schaft nicht darauf berufen, die 
Dienstbarkeit nicht gekannt zu 
haben. Ein gutgläubiger, unbe-
lasteter Erwerb der Liegenschaft 
ist damit ausgeschlossen. Dies 
gilt auch, wenn eine Dienstbar-
keit zwar nicht grundbücherlich 
aufscheint, jedoch offenkundig 
und damit für jedermann er-
sichtlich ist.

Bekanntlich hat alles was einen 
Anfang hat, auch ein Ende. Dies 
gilt auch für Dienstbarkeiten. 
Dienstbarkeiten können bspw. 
durch den Untergang des dienen-
den Gutes, (im Falle der Befris-
tung) durch Zeitablauf, durch 
Verzicht oder Enteignung erlö-
schen. Sofern eine Grunddienst-
barkeit noch nicht im Grund-
buch ersichtlich ist, kann eine 
solche auch durch den gutgläubi-
gen Erwerb durch einen neuen 
Eigentümer erlöschen. Daher ist 
es jedenfalls zu empfehlen, eine 
(z. B. durch Ersitzung) bereits er-
worbene Grunddienstbarkeit im 
Grundbuch eintragen zu lassen, 
um nicht durch einen gutgläubi-
gen Erwerb des Rechts verlustig 
zu werden.

Neben dem Erlöschen ist auch 
die Verjährung der Dienstbarkeit 
möglich. Diese tritt bei Nichtaus-
übung des Rechts über einen 
Zeitraum von 30 Jahren ein. 

Von besonderer Bedeutung ist 
zudem die sog. „Freiheitsersit-
zung“ nach § 1388 ABGB. Dem-
nach geht eine Dienstbarkeit un-
ter, wenn sich der Dienstbar-
keitsverpflichtete der Ausübung 
der Dienstbarkeit durch den Be-
rechtigten widersetzt und der 
Berechtigte sein Recht nicht in-
nerhalb von drei Jahren gericht-
lich geltend macht. Ein solches 
Widersetzen wäre etwa die Ab-
sperrung eines Weges durch den 
Verpflichteten. Im Falle der Wi-
dersetzung ist der Berechtigte 
daher gut beraten, sein Recht 

(z. B. durch eine Unterlassungs-
klage) fristgerecht gerichtlich 
durchzusetzen.
Bei Dienstbarkeitsstreitigkeiten 
kommt oftmals der Lösung der 
Beweisfrage zentrale Bedeutung 
zu. Bei gerichtlicher Geltendma-
chung der behaupteten Ersitzung 
einer Dienstbarkeit ist es bspw. 
von Vorteil, neben Zeugen auch 
über entsprechende Lichtbilder 
(zumindest) aus den letzten 30 
Jahren zum Nachweis der Benüt-
zung des dienenden Gutes zu 
verfügen.
Für weitere Fragen zu diesem 
und anderen rechtlichen Themen 
stehe ich Ihnen nach telefoni-
scher Terminvereinbarung in 
meinem Besprechungsbüro in 
der ehemligen Volksschule 
Brunnsee in 8480 Mureck, 
Hainsdorf-Brunnsee 63, sehr 
gerne zur Verfügung. 
(Dieser Artikel bietet lediglich einen 
kurzen Überblick über die Rechtsla-
ge und erhebt keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit; jegliche Haftung des 
Verfassers ist ausgeschlossen. Für 
die Beurteilung konkreter Sachver-
halte empfehle ich jedenfalls die 
Konsultation eines Rechtsanwaltes.)

RA Mag. Roland Maier
8342 Gnas 56 
Tel: 03151/884 73 
www.r-m-r.at 
Besprechungsbüros: 
Brunnsee 63, 8480 Mureck 
Hartenaugasse 6, 8010 Graz
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E-Tankstellen – tanken mit der  
E-Ladekarte vom EVU Mureck!
Bei den E-Ladestationen des EVU der Stadtgemeinde Mureck 
laden Sie mit gutem Gewissen. Es werden Ihnen 3 Lade-
stationen (ohne Ladekabel, Typ 2) zur Verfügung gestellt. 
Die Stellplätze sind mit Bodenmarkierun-
gen gekennzeichnet und dürfen nur von 
Elektroautos während des Ladevorgan-
ges benützt werden. 
Mit der E-Ladekarte vom EVU Mureck 
können Sie bei uns und bei über 65 Lade-
stationen unserer Verrechnungspartner 
in unserer Region Strom tanken.

Ladestationen:
 Î EVU Mureck 
 Î da-emobil, 
 Î Energie Steiermark, 
 Î ÖAMTC und 
 Î Vulkanlandstrom

Die Abrechnung erfolgt nach geladenen 
kWh. Am Monatsende erhalten Sie Ihre 
Rechnung bequem per Mail zugestellt. 
Die derzeitigen Tarife:

Ladegebühr: 0,60 €/Ladevorgang

 Î AC-Laden bis 22 kW 
0,29 €/kWh + € 0,20 pro Minute ab 
der 4. Stunde

 Î DC-Laden bis 50 kW 
0,39 €/kWh + € 0,20 pro Minute ab 
der 2. Stunde

 Î DC-Laden bis 51 kW 
0,45 €/kWh + € 0,20 pro Minute ab 
der 2. Stunde

Die E-Ladekarte erhalten sie im 
im Bürgerservicebüro
Hauptplatz 30, 1. Stock  
8480 Mureck 
Tel: 03472 / 21 05
E-Mail: gde@mureck.gv.at

Die zukünftige E-Mobilität ist ein Bestand-
teil zum Erreichen der Klimaziele, nutzen 
Sie daher die E-Ladekarte vom EVU Mur-
eck.

Wichtiger Hinweis: Ein kostenloses Parken 
ist nur während des Ladevorgangs mög-
lich. Unmittelbar nach Abschluss des 
Ladevorgangs ist die gekennzeichnete 
Stellfläche wieder freizugeben.

EVU-Mureck produziert 
wieder Strom!
Nach fast 100 Jahren produ-
ziert das EVU der Stadtge-
meinde wieder Strom. Die 
erste Photovoltaik Anlage auf 
dem Dach der Betriebsstätte 
des EVU wurde in Betrieb 
genommen. Diese 21 KWp 
(kilowatt peak) Anlage speist 
nun sauberen Sonnenstrom 
ins Netz des EVU-Mureck.
Das ist aber nur der erste 
Schritt. Derzeit wird ein Kata-
log erarbeitet, der alle öffentli-

chen Gebäude in der Stadtge-
meinde  Mureck auf Tauglich-
keit weiterer Photovoltaik 
Anlagen untersucht. Somit 
unterstützen auch wir das 
ambitionierte Ziel, in Zukunft 
klimaneutral zu werden.
Technische Daten:
•  Leistung 21 KWp
•  56 PV Glas Module
•  Einzelleistung 375 Wp
•  Österreichischer Wechsel-

richter Fronius Symo

v.l: Rudolf Kerngast, Dominik Pichler, Betriebsleiter  
Markus Neubauer, Werner Faulent

GR Franz Liebmann, Betriebsleiter Markus  
Neubauer, Vize-Bgm. Klaus Strein
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Momentan schaut der 
Garten aber auch die 

Natur rundherum im wahrs-
ten Sinne „zerrupft“ aus. Die 
Fauna & Flora handelt ganz 
nach dem Motto: „Spare im 
Winter und sammle Energie 
für den Neustart.“ Somit zeigt 
uns die Natur, dass auch „Un-
ordnung“ notwendig ist um 
wieder Neues zu schaffen und 
Leben erblühen zu lassen. 
Nehmen wir als Natur-
Raum-Ermöglicher genau die-
sen seit Jahrtausenden wieder-
kehrenden Zyklus mit in unse-
re Gartenarbeit.

Und genau dieser „Kraut und 
Ruab’n“-Garten ist ideal für 
unterschiedlichste Verstecke 

unserer Insekten. Eine tolle 
Idee ist, sich mit Garten für die 
„Natur im Garten“-Plakette 
anzumelden.

Dabei müssen einige Kriterien 
erfüllt werden. Im Garten dür-
fen keine Pestizide ausgebracht 
werden. Man verzichtet auf 
 chemisch-synthetische Dün-
gemittel sowie auf Torf. Es sol-
len Blumen und blühende 
Stauden, Wiese und Laubbäu-
me gepflanzt sein. Auch Wild-
sträucher und ein sogenanntes 
„Wildes Eck“, in dem Laub 
und eventuell sogar Totholz 
lagern dürfen, sind beliebt. 
Gerne gesehen sind Sonder-
standorte, an denen es beson-
ders feucht oder außerordent-Doris Maier in ihrem „Natur im Garten“-Paradies

Umweltbewusste Geschenke  
aus dem Klimaschutzgarten
Im Au(s)blicke Haus wie auch im Garten sind das ganze Jahr über flei-
ßige Hände und kreative Köpfe am Werk. Nur die Art der Arbeit selber 
ändert sich mit den Jahreszeiten, und so gibt es viele Produkte zu kau-
fen, die den Beschenkten zur Freude gereichen.
Je nach Wunsch werden hier attraktive 
Geschenkkörbe zusammengestellt, de-
ren Inhalt aus verschiedenen Tees und 
Gewürzmischungen besteht; der Inhalt 
stammt aus eigener Produktion im Kli-
maschutzgarten, ist mit Liebe und Sorg-
falt hergestellt und weist durch die Regio-
nalität einen sehr geringen ökologischen 
Fußabdruck auf. 
Seit 2006, dem Jahr des Projektbeginns, 
werden hier auch Materialien und Stoffe 

upcycled, die von nicht mehr getragener, 
ausrangierter Kleidung stammen und mit 
viel Kreativität und Liebe zum Detail ein 
zweites Leben bekommen. Die wunder-
schönen Taschen auf dem Bild stellen nur 
eine kleine Auswahl des verfügbaren Sor-
timents dar – und jedes Stück ist eine Be-
sonderheit, das die Persönlichkeit des Be-
sitzers, der Besitzerin unterstreicht.
Auch die fast in Vergessenheit geratene 
Kunst des Stickens wird im Klima-

schutzgarten praktiziert. Handarbeit för-
dert die Konzentration, Feinmotorik und 
Kreativität, erfordert mitunter ein hohes 
Maß an Geduld und ist stets ergebnisori-
entiert. Bei allen Stickbildern handelt es 
sich ebenfalls um Einzelstücke, sie sind  
gel(i)ebte Nostalgie und wunderschön an-
zusehen.
Ermöglicht wird das Projekt Au(s)blicke Gos-
dorf von der Steirischen Arbeitsförderungs-
gesellschaft (StAF), die Mitte des Jahres 2021 
ins Leben gerufen wurde, sowie der Energie-
agentur Weststeiermark. Die Finanzierung 
erfolgt über das Arbeitsmarktservice Steier-
mark und das Land Steiermark (Soziales, 
Arbeit und Integration). n

„Kraut und Ruab’n“ im (Bienen)freundlichen     NaturRaum (Gartenland ist Bienenland)

TaschenSticken StickbildGeschenkskorb



17NATUR

Von Mäusen und Menschen. Und Kaffeesäcken.
Das neue Jahr bringt neuen Schwung mit 
den klima- und ressourcenschonend her-
gestellten Alltagsprodukten aus unserem 
Klimaschutzgaren. Umweltschutz be-
ginnt bei den alltäglichen Dingen; so sind 
die erhältlichen „Wattepads“ alternativ 
zu Watte aus Baumwoll- und Frotteestoff 
gefertigt (herkömmliche Watte wird aus 
Zellstoff der Baumwollfasern, aus Viskose 
oder auch aus synthetischen Fasern wie 
Polyester produziert). Diese vielseitigen 
Pads zeichnen sich durch umweltscho-
nende Wiederverwendbarkeit aus, denn 
sie sind bei 60° waschbar!
Zur Freude ihrer Menschen gibt es jetzt 
auch für Stubentiger jeglichen Alters ent-
zückende Stoffmäuse, die mit Katzen-
minze sowie zur Steigerung des Spiel-
erlebnisses und der Neugier mit einem 
kleinen Glöckchen gefüllt sind. Was kann 

entspannender sein als der Anblick einer 
verspielt-übermütigen Katze?
Ganz im Sinne klassischer Handwerkst-
radition werden gestickte Tischtücher 
in bunten Farben mittels Stickrahmen ge-
fertigt und sind eine Zierde für jeden ös-
terlich gedeckten Tisch.
Nicht nur beim Verstauen von Einkäufen 
sind wiederverwendbare Stofftaschen 
eine große Hilfe, und das umso mehr, 
wenn sie der Grundidee des Upcycling – 
der Aufwertung von bereits vorhandenem 
Material entsprechen. Im Idealfall genü-
gen solche Taschen auch optischen An-
sprüchen, was hier zweifellos zutrifft. Die 
schicken neuen Jutetaschen werden per 

Hand von den Transitmitarbeiter*innen 
angefertigt; das Material selbst stammt 
von leeren Jutesäcken einer Kaffeebohnen 
verarbeitenden Firma. Jede einzelne Ta-
sche ist ein Unikat. Bei der Herstellung 
entsteht keinerlei Müll, da die Säcke zur 
Gänze re- und upcycled werden; auch die 
einzelnen, übrigbleibenden Fäden leben 
als Teile von Blumen oder Maschen wei-
ter, die wiederum als Dekorationsmaterial 
dienen. 
Wir sind mit dem Klimaschutzgarten als 
Klimabotschafter für die Region auch auf 
Instagram zu sehen unter dem Hashtag  
@pflanzen.tiere.energie und freuen 
uns sehr über neue Abonnent*innen. n

lich trocken ist. Die Verlei-
hung der Plakette führt die 
Ökoregion Kaindorf durch: 
www.oekoregion-kaindorf.at
Und der beste Neben effekt der 
Plakette ist: die Nachbarn ge-
ben in Zukunft eine Ruh, denn 
sie wissen nun, warum der 
Garten so gestaltet ist.
Gartenland ist Bienenland 
– Quadratmeter sammeln 
für unsere Bienen
Mit Frühlingsanfang, am 20. 
März, steht eine Plattform of-
fen, wo jeder Quadratmeter 
gesammelt wird, der Bienen 
und Insekten zur Verfügung 
steht. Wir wollen das Bemü-
hen jedes Einzelnen hervorhe-
ben und aufzeigen, dass ge-

meinsam viel Positives gesche-
hen kann. Dazu ein Beispiel: 
Ein kleines Stückerl im Rasen 
blüht gerade sehr schön mit 
Klee oder Gänseblümchen. 
Beim Rasenmähen mäht man 
einmal drum herum und 
überlässt den Bienen die Blü-
ten. Erst wenn sie verblüht 
sind, werden sie beim nächs-
ten Mal abgemäht. Und genau 
diese wertvollen Quadratme-
ter wollen wir sammeln. 
Bitte trag diese Fläche auf der 
Gartenland ist Bienenland 
Webseite ein:
https://gartenlandistbienen 
land.blogspot.com
So wird transparent, dass viele 
Menschen um unsere Arten-

vielfalt bemüht sind und ihnen 
die Natur am Herzen liegt.
Jede noch so kleine Fläche ist 
von Bedeutung! 
Ein schmaler Ackerrand kann 
zum Bienenland werden. 
Selbst neben einem Schotter-
weg darf ein Streifen für ein 
paar Wochen ungemäht blei-
ben und so zum Bienenland 
werden. Auch ein Straßen-
rand, der wiederum optimale 
Wuchsbedingungen für völlig 
andere Pflanzen bietet, entwi-
ckelt sich zum Bienenland. 
Auch der Begrenzungsdraht 
für den Rasenroboter kann 
um einen Meter geändert wer-
den, um dahinter Blühpflan-
zen, wie der Kuckuckslichtnel-

ke, eine Chance zu geben.
Das Eintragen geht sehr leicht 
und die Summe für unsere 
Bienen wird wöchentlich ak-
tualisiert. Der Quadratme-
ter-Stand … wird angezeigt … 
Es darf der Name bekannt ge-
geben werden, muss aber 
nicht.
Das Gebiet oder die Ortschaft 
sind als Ergänzung zu sehen. 
Unser gemeinsames Ziel ist 
es, denn heimischen Bienen 
und folglich Insekten nur ein 
paar Quadratmeter MEHR 
zu schenken.
Doris Maier, dipl. Kräuterpäd-
agogin, Heidi Weißenbacher, 
dipl. Aromafach beraterin und 
Klaus Seidl, Imker

„Kraut und Ruab’n“ im (Bienen)freundlichen     NaturRaum (Gartenland ist Bienenland)

WattepadsStofftasche Mäuse mit Katzenminze
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Hochwasserabflussbereiche  
entlang der Bäche frei halten !
Seitens der Bundeswasserbauverwal-

tung wird mitgeteilt, dass auf Grund-
lage des Wasserrechtsgesetzes die Hoch-
wasserabflussbereiche entlang der Bäche 
permanent frei zu halten sind, unabhän-
gig davon ob die jeweiligen Gewässerstre-
cken grundbücherlich als öffentliches 
Wassergut ausgewiesen sind oder nicht 
(lt. § 48 Abs. 1 Wasserrechtsgesetz).
Bei den Gewässerbegehungen der 
Gewässer zustandsaufsicht waren mehr-

fach Rasen-, Kompost- und Grünschnitt-
haufen, Holzstapel, diverse Baustoffe so-
wie Bauschuttablagerungen im Abfluss-
bereich der Gewässer anzutreffen. Diese 
verursachen im Hochwasserfall bei 
Durchlässen und Brücken Verklausungen 
welche wiederum ein schnelleres Ausu-
fern des Baches und mehr Schäden zur 
Folge haben.
Bei landwirtschaftlichen Nutzflächen 
dürfen Siloballen, Hackguthaufen, 

Futtermittel oder ähnliches nur au-
ßerhalb des HQ 100 Abflussbereiches 
gelagert werden!
Die Mitarbeiter der Baubezirksleitung 
Südoststeiermark sind im Zuge der Ge-
wässeraufsicht verpflichtet, Ablagerungen 
im Böschungsbereich (Abflussquer-
schnitt) bei der Bezirkshauptmannschaft 
Südoststeiermark als zuständige Wasser-
rechts- und Naturschutzbehörde zur An-
zeige zu bringen. n

Entfernung von Uferbewuchs
Die Schlägerung und Entfernung von Uferbewuchs entlang von Fließgewäs-
sern ist nur im Einvernehmen mit dem zuständigen Gewässermeister gestattet.

Ein durchgehender Uferbewuchs dient 
hauptsächlich der natürlichen Si-

cherung der Uferböschungen sowie zur 
Beschattung der Gewässer. 

Bei hochwasserführenden Bächen nach 
Starkregenereignissen sind Uferböschun-
gen ohne Bewuchs schutzlos der Gewalt 
des Wassers ausgesetzt. Des Weiteren ist 
ein Uferbewuchs ein Lebensraum für Le-
bewesen, die ein wichtiger Teil unserer 
heimischen Natur und Ökosysteme sind.

Durch unsachgemäße Arbeiten an Fließ-
gewässern werden schutzwasserwirt-
schaftliche Aspekte sowie das ökologische 
Gleichgewicht der Natur negativ beein-
trächtigt.

Nicht sachgemäße Arbeiten am Fließge-
wässer stellen auch eine wesentliche Be-
einträchtigung und Gefährdung der äs-
thetischen Wirkung, der Naturschönheit 
sowie des Pflanzenbestandes im Sinne des 
Wasserrechtsgesetzes § 105 lit. f. dar. 
Zusätzlich ist auch der § 2 des Steiermär-
kischen Naturschutzgesetz Abs. 1 lit. a – c 
negativ berührt.
Letztlich wird noch darauf hingewiesen, 
dass Brücken und Stege oder sonstige 
Querungen im und über das Fließgewäs-
ser nur in Absprache und nach Zustim-
mung der Wasserbauverwaltung errichtet 
werden dürfen.
Zu Grenzpunkten an Gewässern ist ein 
ausreichender Abstand zu halten. Sollte es 

zu Veränderungen an Grenzzeichen kom-
men (Versetzung, Zerstörung …) werden 
die Kosten für eine Wiederherstellung 
nicht mehr von der öffentlichen Hand ge-
tragen, sondern zur Gänze vom Verursa-
cher (eventuell auch im Klageweg) einge-
fordert. n

Wir empfehlen einen Mindest-
abstand von 3 Metern von der 

 Böschungskannte bis zur bewirt-
schafteten Fläche.

Zuständiger Wassermeister  
für den Altbezirk Radkersburg:
Thomas Fröhlich
Mobil: 0676 / 86 64 32 13
thomas.froehlich@stmk.gv.at
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GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEck

Fitnessvorsätze
Wir kennen es alle, es ist Jänner 

und wir nehmen uns fest vor, 
ein gesünderes und aktiveres 
Leben zu führen. Doch nach ein 
paar Wochen bemerken wir schon, 
wie herausfordernd es sein kann, 
sich daran zu halten. Mit diesen 4 
Tipps schaffen Sie es, dran zu blei-
ben und Ihre Fitnessziele zu errei-
chen.

Tipp 1: Langsam, aber stetig!
Es ist zwar sehr verlockend, diese 
ganze Euphorie und Motivation in 
harte und intensive Trainings zu 
stecken, jedoch sind wir so auch 
schnell ausgepowert und knicken 
nach nur kurzer Zeit ein. Ein gut 
ausgearbeiteter Trainingsplan mit 
kleineren Zielen, hilft Ihnen Ihre 
Motivation zu erhalten. Sie können 
dadurch Ihre zwischenzeitlichen 
Erfolgserlebnisse feiern und lassen 
sich somit nicht von Ihrem großen 
Ziel abbringen. 

Tipp 2: Statt aufgeben,  
sich verbünden!
Ein kleiner Rückschlag, wie eine 
trainingsärmere Woche oder ein 
4-Gänge Menü am Valentinstag, 
sollen Sie nicht entmutigen. Sowas 
ist normal und nennt sich „Leben“, 
das uns quasi in die Quere kommt. 
Haben Sie danach jedoch mental 
Schwierigkeiten weiterzumachen, 
dann suchen Sie sich eine/n Trai-
ningspartner/in, oder schließen Sie 
sich einer Trainingsgruppe an. Sie 
werden merken, der Spruch 
„Gemeinsam ist man stark“ ist nicht 
ohne Grund altbewährt.

Tipp 3: Setzen Sie auf  
Vielfältigkeit!
Nicht nur unsere Ernährung sollte 
bunt und abwechslungsreich sein, 
auch unser Training. Denn wird 
uns einmal langweilig, geht auch 
schnell die Motivation verloren. 

Seien Sie offen für Neues und pro-
bieren Sie verschiedene Trainings-
möglichkeiten aus, wie z.B. funkti-
onelles Training, Gewichtheben, 
Indoor Cycling, HIIT Workouts, 
oder lassen Sie sich in Personal 
Trainings kompetent unterstützen. 
Auch Ihre Ernährung können Sie 
spannender gestalten. Erstellen Sie 
sich z.B. eine Liste mit Obst- und 
Gemüsearten, die Sie noch nie 
probiert haben und arbeiten Sie 
diese Liste Schritt für Schritt ab. So 
macht es mehr Spaß sich gesund 
zu ernähren und am Ball zu blei-
ben.

Tipp 4: Machen Sie ernst!
Soll heißen, binden Sie Ihr Training 
fix in Ihren Alltag ein. Erstellen Sie 
sich dafür einen Zeitplan, den Sie 
auch wirklich einhalten können. So 
bereiten Ihnen die Trainingseinhei-
ten keinen zusätzlichen Stress in 
Ihrem Alltag und Sie haben auch 
weniger Ausreden, die Sie von 
Ihrem Ziel ablenken könnten.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg 
und Spaß beim Erreichen Ihrer 
Ziele und stehen Ihnen auch gerne 
dabei zur Seite.
Ihr P.I.N. Fitness Team

Mittertorstraße 47a, 8480 Mureck, Tel.: 0664 / 34 47 383

www.pin-fitness.at

Behindertenberatung  
von A bis Z
Kostenlose Beratung für Menschen im 
berufsfähigen Alter zu Themen wie:

 Î Autobahnvignette
 Î Barrierefreiheit 
 Î Befreiung von der motorbezogenen 
Versicherungssteuer

 Î Nova-Befreiung
 Î Behindertenpass und Zusatzeintragungen
 Î Berufsunfähigkeitspension – Invaliditätspension
 Î Bundes- und Landesbehindertengesetz
 Î Euroschlüssel
 Î Mautermäßigung
 Î Parkbegünstigung
 Î (§ 29 b StVO-Ausweis)
 Î Pflegegeld
 Î Steuerfreibeträge 
 Î Unterstützungsfonds und Förderungen
 Î Zuschuss bei Ankauf eines Fahrzeuges

… speziell zum Thema Arbeit
 Î Arbeitsrecht für Menschen mit Behinderungen
 Î Berufliche Integration
 Î Behinderteneinstellungsgesetz
 Î Feststellung der Behinderung
 Î Kündigungsschutz
 Î Lohnkostenzuschüsse
 Î Fördermöglichkeiten

Behindertenberatung von A bis Z
Wielandgasse 14–16, 3. Stock, 8010 Graz
Tel: 0664 / 147 47 06 oder 0664 / 147 47 04
www.behindertenberatung.at

NÄCHSTER SPRECHTAG IN IHRER NÄHE:
BH Südoststeiermark – Außenstelle Radkersburg
08.03.2022, 05.04.2022, 03.05.2022, 14.06.2022
jeweils 10:30 – 12:00
Nur nach telefonischer Voranmeldung

Gefördert vom Sozialministeriumservice, der Landesstelle 
Steiermark aus Mitteln der Beschäftigungsoffensive.

Betreuungszeiten: Mo – Fr, 9 –11 Uhr, 
17 – 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten 
Termine nach Absprache! 
Mitglieder: 6 – 24 Uhr
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Auch, oder gerade in 
dieser schwierigen 

Zeit war die Südsteiri-
schen Rumänienhilfe 
aktiv. Die Initiative rund 
um Obmann Helmut Kahr 
hat wieder Großartiges ge-
leistet. Die Summe der er-
brachten Leistungen bzw. 
Aufwendungen ergibt 
153.713,56 Euro. 

Im Jahr 2021 konnten 122 
Transporte (Fahrten nach 
Rumänien und in Öster-
reich), das entspricht ca 
431 Tonnen an Hilfsgü-
tern, die in Second Hand 
Läden verkauft werden.

432 freiwillige Helfer 
haben in 4.927 Stunden 
mitgeholfen, dass unser 
Kinderheim in Rumäni-
en in Jimbolia finanziert 
und erhalten werden kann. 
Dort wird ca 150 Kindern 
im Altern zwischen 4 und 
15 Jahren eine Heimat und 
Zukunft gegeben. Aus je-
dem jungen Menschen, 
der eine behütete Jugend 
hat, wird ein Erwachsener, 
der die erhaltene Liebe 
und Unterstützung als Er-
wachsener weitergibt.

Das Leben ist nicht immer 
fair, umso wichtiger ist es 
daher, jene zu unterstüt-
zen, die selbst dazu nicht 
in der Lage sind. 
Niemand kann die Welt 
auf einmal verändern. 
Und doch kann jeder von 
uns sehr viel bewegen. Jede 
Hilfe verändert das Leben 
von Menschen. 
Ich würde alle freiwilligen 
Helfer und Unterstützer 
gerne mitnehmen, um 
persönlich zu erleben wie-
viel Hoffnung, Zuversicht 
und Freude, Ihre Spende 
und Hilfe bringt.
Dank an alle Spender und 
Spenderinnen für die 
großzügige, langjährige 
Unterstützung. Nur das 
gemeinsame Tun kann 
Krisen meistern und Hilfe 
wird gelingen. 
Spendenkonto: 
Südsteirische 
Rumänienhilfe 
Steiermärkische Bank und 
Sparkassen AG 
BIC: STSPAT2GXXX 
IBAN: 
AT38 2081 5075 0018 7765
Bitte helfen Sie mit!

Südsteirische Rumänienhilfe
Auf Augenhöhe und im Team können Wunder geschehen

Große Freude herrschte am 2. April 2021 bei der Ankunft der zwei LKW in Jimbolia. Es wurden 52 Spitalsbetten und 156 Nacht-
kästen, gespendet von der Rehabilitationsklinik Tobelbad, in das Krankenhaus in Jimbolia gebracht. Diese Lieferung ist ein wert-
voller Beitrag für eine bessere Versorgung der Patienten im Krankenhaus Jimbolia.
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Kinderzentrum Mureck
Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2022/2023

Kinderzentrum Mureck
Volkshilfe Steiermark  
Gemeinnützige Betriebs GmbH
Süßenbergerstraße 30, 8480 Mureck
T: +43 676 870814078
E-Mail: christina.koller@stmk.volkshilfe.at
kinderzentrum.mureck@stmk.volkshilfe.at
www.stmk.volkshilfe.at

„Ein Kind ist ein Buch, aus dem wir lesen 
und aus dem wir schreiben sollen.“ 
Peter Rosegger

Aus diesem Grund freuen wir 
uns sehr, Ihr Kind im Kinder-
zentrum Mureck begleiten zu 
dürfen. Wir freuen uns auf ein 
Kennen lernen!
Anmeldungen sind natürlich 
jederzeit möglich.
Aufgrund der derzeitigen 
Umstände, wird die Einschreibung 
telefonisch oder per E-Mail stattfin-
den.
So können Sie uns erreichen:
Telefonnummer: 0676 / 87 081 4078
E-Mail:  
christina.koller@stmk.volkshilfe.at

Sollten wir telefonisch nicht erreich-
bar sein, bitten wir Sie um ein kur-
zes E-Mail mit Ihrer Telefonnummer, 
wir rufen Sie gerne zurück.

Halbtagesgruppe: 07:00 – 13:00 Uhr
Ganztagesgruppe: 07:00 – 16:00 Uhr
Kinderkrippe: 07:00 – 16:00 Uhr

Das ganze Team des Kinderzentrums 
freut sich auf Ihr Kommen!

Christina Koller  
(Leitung des Kinderzentrums) 
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Alexas Kinderlieder
Seit einigen Wochen kann man unter „Alexas Kinderlieder“ unsere Lieder 
auf YouTube anhören.

Angefangen hat alles bei mir, Alexa, 
im Kindergarten Dietersdorf a. G., 

wo ich seit mehr als zehn Jahren arbeite. 
Immer wieder habe ich Lieder zu 
bestimmten Themen gesucht und kein 
passendes gefunden. Also habe ich 
angefangen, sie selbst zu schreiben. 
Wenn sie den Kindern gefallen und sie 
begeistert mitgesungen haben, landete 
das Lied in meiner eigenen Lieder-
mappe. Mittlerweile sind darin schon 
über 20 selbstgeschriebene Lieder. 
Doch woher kommen die ganzen Ideen 
der Texte und Melodien? Einige eben, 
weil ich zu einem bestimmten Thema 
etwas suche, andere einfach, wenn ich 

spazieren gehe, Auto fahre oder in einer 
bestimmten Stimmung bin. Dann drü-
cke ich bei meinem Handy schnell mal 
auf „Aufnahme“, da ich es sonst verges-
sen oder sich meine Stimmung ändern 
würde. Falls mich also jemand einmal in 
der Murecker Au ins Handy singen sieht 
– bitte nicht wundern!
Aber alle Lieder nur für ein paar Kinder? 
Anfang Dezember 2021 habe ich dann 
zu Hause gemeint, dass ich gerne eines 
davon aufnehmen möchte. Aber wie 
und wo?
Da kam Roland dazu und meinte spon-
tan, er könne das ja machen. Also rich-
tete er ein kleines Tonstudio ein und ein 

paar Tage später starteten wir mit dem 
ersten Lied. Roland hat ja jahrelange 
Erfahrung mit den Aufnahmen der X-fe-
ars gesammelt und las sich noch besser 
ein. Anika erklärte sich spontan dazu 
bereit mitzusingen und Elena ist für alle 
Korrekturen verantwortlich. Für die 
Videos zeichne ich außerdem etwas 
Passendes mit Aquarellbuntstiften und 
wenn es für mich passt, laden wir es auf 
meinen YouTube-Kanal und hoffen, dass 
es viele Kinder hören, sehen und es 
ihnen Freude bereitet.
Viel Spaß mit „Alexas Kinderlieder“ wün-
schen Alexa (und Roland, Elena und 
Anika) Wieser

Lernen durch Spielen im Praxiskindergarten 
(PKG) der BAfEP Mureck
Einschreibung für 2022/2023 telefonisch 
und per E-Mail ist immer möglich! 

E-Mail:  
evelyn.altenburger@bafep-mureck.at

Telefon: 05 0248 081 210

Sollte ich telefonisch nicht erreichbar sein, 
bitte ich Sie um ein kurzes E-Mail und die 
Telefonnummer, unter der ich Sie zurück-
rufen kann.
Mein Team und ich, wir freuen uns! 
Evelyn Altenburger AV
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Laptops für die gut gepackte Schultasche
Die Vernetzung mit der digitalen Welt schreiten in der Mittel-
schule Mureck voran. Alle Schüler der 1. und 2. Klassen erhiel-
ten kurz vor Weihnachten einen eigenen Laptop.
„In unseren 1. und 2. Klassen gehört jetzt 
der Laptop zur gut gepackten Schultasche. 
Sie sind auch von der Größe her optimal, 
denn sie sind so groß wie ein Schulheft“, 
freute sich Schulleiterin Manuela Berg-
hold über ein besonderes Weihnachtsge-
schenk. Alle 46 Schüler der ersten und 
zweiten Klassen und 16 Lehrer der 
Mittelschule Mureck erhielten vom 
Bund einen Laptop. 
„Alle Schulbücher sind als E-Books in di-
gitaler Form auf den Geräten installiert. 
Die Schulbücher müssen somit nicht 
mehr getragen werden“, betont MMag. 
Angelika Pratl, die gemeinsam mit Prof. 
Matthias Jahrbacher Digital-Beauftragte 
der Mittelschule Mureck ist. „Es war ein 
wichtiger und längst fälliger Schritt für 
die Digitalisierung an Österreichs Schu-
len“, hebt Jahrbacher, Klassenvorstand 
der 1. b Klasse, hervor. Die Geräte sind im 
Besitz der Schüler. Installiert sind auch 
verschiedenste Lernprogramme und 
Website-Empfehlungen. Sehr gute Erfah-
rungen hat man ebenso mit der Lernplatt-
form „Classcraft“, die in allen Fächern zur 
Unterstützung des Präsenzunterrichts 
eingesetzt wird. Damit haben Schüler und 
Eltern auch von zu Hause aus jederzeit 
Zugang zum aktuellen Lernstoff. 

„Die Sache ist gut angelaufen und die Kin-
der sind spürbar motiviert. Die Lehrer 
bemühen sich, eine gute Mischung zwi-
schen digital und analog zu finden“, be-
richtet Mag. Regina Kern, Klassenvor-
stand in der 2. b Klasse. „Dass alle Schüler 
einen Laptop haben, macht die Arbeit 
einfacher, da man nicht mehr nachschau-
en muss, ob der PC-Raum frei ist“, fügt 
MMag. Alexandra Fink, Klassenvorstand 
in der 1. a Klasse, an. 
Begeistert sind auch die Schüler. „Wir ha-
ben super Lehrer, die uns das sehr gut er-
klären“, findet Alexander aus der 2. a 
Klasse. Celina findet es toll, dass man 
auch zu Hause Zugriff auf den Lernstoff 
hat, für Annalena ist der Laptop sehr 
wertvoll zum Vorbereiten von Referaten. 
„Wiederholungen in Geschichte und Eng-
lisch machen wir mit einem Online-Quiz“, 
unterstreicht Larissa. Theresa befürwor-
tet, dass die Progress Checks in Englisch 
am Laptop gemacht werden können und 
Nadine findet es cool mit Word und Pow-
er Point zu schreiben. Es macht sehr viel 
Spaß“, bringt es Stella auf den Punkt. Der 
Laptop wird in fast allen Fächern einge-
setzt. „Es zeigt sich deutlich, dass die digi-
talen Kompetenzen auch in dieser kurzen 
Zeit angestiegen sind“, freut sich Angelika 

Pratl, Klassenvorstand der 2. a Klasse, 
über den Lernerfolg. 
„Wir haben den Schwerpunkt Digitale 
Grundbildung an unserer Schule schon 
seit Jahren. Gemeinsam mit den Schwer-
punkten Berufs- und Bildungsorientie-
rung und Musik“, erzählt Berghold. Als 
Schwerpunkt wird Digitale Grundbil-
dung in allen Schulstufen unterrichtet. In 
den dritten und vierten Klassen haben die 
Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, in den unverbindlichen Übungen 
Informatik den ECDL-Führerschein zu 
erwerben.
„Musik und digitale Medien“ hat sich als 
eines von sechs Wahlpflichtfächern etab-
liert. An der angeschlossenen PTS gibt es 
sogar den von der Schule selbst entwickel-
ten Fachbereich „Digi.Tech“ zu den Fach-
bereichen Metall und Holz/Bau. 
Der Begriff „Vernetzung“ bekommt durch 
die Kooperation der PTS mit der PTS 
Straden und der Landesberufsschule 
Mureck zusätzliche Bedeutung. 
Die Digitalisierung nimmt auch im weite-
ren Schulalltag viel Raum ein. Seit Jahren 
verwendet man an der Mittelschule Mur-
eck bereits das digitale Elternheft „School-
fox“. Und da der „Tag der offenen Tür“ 
wegen der Pandemie nicht stattfinden 
konnte, wurde den Eltern ein Info-Abend 
online angeboten.
Walter Schmidbauer

Arbeit mit 
den Laptops 
in der 2 a

Die Klassenvorstände  
Prof. Mag. Regina Kern,  
Prof. MMag. Angelika Pratl, 
Prof. Matthias Jahrbacher, 
Prof. MMag. Alexandra Fink

Übergabe der Laptops an die Schüler der  
ersten Klassen unter dem Schulweihnachtsbaum.
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Die 4. Klassen der Mittel-
schule Mureck widmeten 

sich in der Vorweihnachtszeit 
dem Song „Der letzte Schnee“ 
von Seiler und Speer. In dem 
Lied geht es darum, dass es in 
Österreich einen Teil der Bevölke-
rung gibt, der in Armut und 
Obdachlosigkeit lebt. Während 
viele Menschen in den berühm-
ten Vorweihnachtsstress verfal-
len, Geschenke und exquisite 
Lebensmittel für die Festtage 
kaufen, wissen Familien und Men-
schen in Not nicht, wovon sie 
überleben sollen. Die Jugendli-
chen beschäftigten sich mit dem 
Thema und schrieben den Song 
in Jugendsprache um, drehten 
ein Video, das auf YouTube zu 
sehen ist, und sammelten 100 
Euro für das Ö3 Weihnachtswun-
der. Die Aktion fand auch bei Ö3 
großen Anklang, denn kurzer-
hand riefen Seiler und Speer 

Mureck for  
Ö3 Weihnachtswunder !

höchstpersönlich an und quatschten mit 
Fabio Maß aus der 4b. über das Projekt. Nach-
zusehen und Nachzuhören auf www. 
mittelschule-mureck.at. 

Die Deutschlehrerinnen bedanken sich für 
den Einsatz und das Engagement der beiden 
Klassen!
Prof. Mag. Linda Ranegger

PFLEGEASSISTENZ
AUSBILDUNG
MURECK / BAD RADKERSBURG

Aufnahmevoraussetzungen:
Positiv absolvierte 8. oder 9. Schulstufe

Positive Bewertung des Aufnahmeverfahrens

Gesundheitliche Eignung

Vertrauenswürdigkeit

Für die FSB musst du in den Gegenständen 
Deutsch, Englisch und Mathematik mindestens 
ein Befriedigend im Leistungsniveau Standard 
haben.

“Die Pflegeassistenz ist ein Gesundheits- und Kran-
kenpflegeberuf mit einer kompetenzorientierten und 
praxisnahen pflegerisch-medizinischen Ausbildung. 

Die Pflegeassistenz unterstützt in der Betreuung 
von pflegebedürftigen Menschen das medizinisch-

pflegerische Team bei bestimmten Aufgaben im 
Bereich Gesundheits- und Krankenpflege sowie 

Therapie und Diagnostik.

in der Kinderpflege
Jugendlichenpflege
Erwachsenenpflege

im Krankenhaus
in Tageskliniken
in Pflegeheimen

in Gesundheitszentren
in der Hauskrankenpflege
in der Gesundheitsförderung

Du bist im Team mit anderen Gesundheitsberufen
und hast die Wahl in welchem Bereich du tätig sein 
möchtest:

Pflegeassistentin
Pflegeassistent
Dauer 3,5 Jahre
kostenlos

Eine Kooperation der 
Fachschule Mureck und 
der Schule für Gesund-

heits- und Krankenpflege 
des Landes Steiermark 

Bad Radkersburg

Fachschule für Sozialberufe an der HLW Mureck | Süßenberger Straße 27, 8480 Mureck
T: 05 0248 080 | M: office@hlw-mureck.at | www.hlw-mureck.at

ab Herbst 2022

l Pflegeassistentin 
l Pflegeassistent 
l Dauer 3,5 Jahre 
l kostenlos 
l ab Herbst 2022
Aufnahmevoraussetzungen:
l  Positiv absolvierte 8. oder  

9. Schulstufe
l  Positive Bewertung des  

Aufnahmeverfahrens
l  Gesundheitliche Eignung
l  Vertrauenswürdigkeit

l  Für die FSB musst du in den 
Gegenständen Deutsch, 
Englisch und Mathematik 
mindestens ein Befriedi-
gend im Leistungsniveau 
Standard haben.

Die Pflegeassistenz ist ein 
Gesundheits- und Kranken-
pflegeberuf mit einer kompe-
tenzorientierten und praxis-
nahen pflegerisch-medizini-
schen Ausbildung.

Die Pflegeassistenz unter-
stützt in der Betreuung von 
pflegebedürftigen Menschen 
das medizinisch-pflegerische 
Team bei bestimmten Aufga-
ben im Bereich Gesundheits- 
und Krankenpflege sowie 
Therapie und Diagnostik.

Du bist im Team mit anderen 
Gesundheitsberufen und hast 
die Wahl, in welchem Bereich 
du tätig sein möchtest:

l  Kinderpflege

l  Jugendlichenpflege

l  Erwachsenenpflege

l  im Krankenhaus

l  in Tageskliniken

l  in Pflegeheimen

l  in Gesundheitszentren

l  in der Hauskrankenpflege

l  in der Gesundheits-
förderung
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KOMMUNIKATIONSDESIGN
SOCIAL MEDIA &

Die 5-jährige höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe auf einem Blick:
Abschluss mit der anerkannten teilstandardisier-
ten Reife- und Diplomprüfung

Vertiefung im Bereich Social Media und  
Kommunikationsdesign

Berechtigung für ein Studium an Universitäten, 
Hochschulen und Fachhochschulen

Berechtigung zur Ausübung des Berufes des 
Bürokaufmannes/der Bürokauffrau, des Restau-
rantfachmannes/der Restaurantfachfrau, des 
Hotel- und Gastgewerbeassistenten/der Hotel- 
und Gastgewerbeassistentin und der Ausübung 
verschiedener Gewerbe (nach fachein- 
schlägiger Praxis)

Wir bieten eine ausgewogene Kompetenzent-
wicklung in den Bereichen:

Sprache und Kommunikation

Wirtschaftliche Bildung

Medien, Informationstechnologien

Allgemeinbildung

Ernährung, Gastronomie und Hotellerie

Berufsorientierte Praxis

Auch zahlreiche Zusatzqualifikationen können 
bei uns erworben werden.

Mit der neuen Vertiefung 
„Social Media und Kommunikationsdesign“ 
sind die Absolventinnen und Absolventen der 
HLW Mureck für die Jobs der Zukunft und die 
damit verbundenen sozialen und digitalen An-
forderungen bestens gerüstet.

Fotografie und Bildbearbeitung

Videoschnitt und Animation

Desktop Publishing

Webdesign

Social Media Marketing

Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe | Süßenberger Straße 27, 8480 Mureck
T: 05 0248 080 | M: office@hlw-mureck.at | www.hlw-mureck.at

NEUE 
VERTIEFUNG

AB HERBST 2022

hlwmureck HLW/BFW Mureck
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Die Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Mureck können schon seit einiger Zeit nicht in 

der Öffentlichkeit auftreten, da die gesetzlichen Rah-
menbedingungen Vorspielabende in der gewohnten 
Form nicht zulassen. 
Das Lehrerteam der Musikschule hat daher vor 
Weihnachten begonnen, Videos mit Darbietungen 
der MusikschülerInnen zu produzieren, die dann den 
Angehörigen zugeschickt werden. Somit können sich 
die Eltern trotz fehlender Auftritte mit Publikum 
trotzdem ein Bild vom Lernfortschritt ihrer Kinder 
machen und die Videos an ausgewählte Personen 
übermitteln. Franz Teißl, der auch die SchülerInnen 
im Tonstudio betreut, bearbeitet eine Auswahl der 
besten Darbietungen und veröffentlicht diese auf der 
Homepage der Musikschule Mureck unter „Videos 
und Fotos“. Diese Videoserie wird auch nach Weih-
nachten fortgesetzt und monatlich aktualisiert. 
Hochgeladen sind diese Videos auf dem musikschul-
eigenen Youtubekanal. Über möglichst viele Abon-
nenten würden wir uns sehr freuen.
Günther Pendl

Kurz vor Weihnachten be-
suchte die Musikschule 

Mureck das Seniorenwohn-
haus und das Seniorenpflege-
heim Gnesaha in Mureck. Das 
Blechbläserensemble „Uferlos 
Brass“, bestehend aus Lehre-
rInnen der Musikschule, über-
mittelte den Bewohnern musi-
kalische Grüße in Form von 
Advent- und Weihnachtslie-
dern. Vizebürgermeister 
Klaus Strein begleitete die 

MusikerInnen und überbrach-
te die Weihnachtswünsche der 
Stadtgemeinde Mureck. Den 
Senioren und Seniorinnen 
wurde mit diesem Ständchen 
eine große Freude bereitet. Zur 
großen Überraschung der 
Ausführenden bedankte sich 
die Leiterin des Pflegeheims, 
Katharina Mörth, für die 
Darbietungen mit einer Spen-
de für die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule.

v.l.n.r.: Vizbgm. Klaus Strein, 
Georg Laller, Walter Pock, 
Thomas Tockner, Lisa Bres-
nig, Pflegediensleiterin 
Andreja Krajnc, Heimleiterin 
Katharina Mörth, MSDir. 
Günther Pendl

„Uferlos Brass Seniorenheim“ v.l.n.r.: Georg Laller, Walter Pock, 
Lisa Bresnig, Thomas Tockner, Günther Pendl

Musikalische Weihnachtsgrüße

Auftrittsvideos statt Vorspielstunden

www.ms-mureck.at/videos-und-fotos/
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Buschenschank Kolleritsch – Traude Ibitz
Bärlauchaufstrich 
Čemažev namaz
ZUTATEN: 
➜  50 g Butter, weich
➜  250 g Topfen, cremig
➜  1 guter EL Frischkäse
➜  etwas Schlagrahm
➜  etwas Zitronensaft
➜  1 Zehe Knoblauch
➜  Salz, Pfeffer, Chilipulver
➜  15 Blätter Bärlauch

SESTAVINE:
➜  50 g mehkega masla
➜  250 g pasirane skute
➜  1 polna žlica svežega sira
➜  malo smetane za stepanje
➜  malo limonovega soka
➜  1 strok česna
➜  sol, poper, čili v prahu
➜  15 listov čemaža

Zubereitung:
➜  Butter, Topfen, Frischkäse und Schlagrahm gut vermischen. 

Mit Zitronensaft, gepresstem Knoblauch, Salz, Pfeffer und 
wenig Chili würzen. Bärlauch etwas abputzen, sehr fein ha-
cken und untermischen.

➜  Maslo, skuto, sveži sir in stepeno smetano dobro zmešamo. 
Dodamo limonov sok, stisnjen česen, sol, poper in malo čili-
ja. Očistimo liste čemaža, jih na drobno sesekljamo in um-
ešamo.

Rezept aus KÜCHENGESCHICHTEN – ZGODBE IZ KUHINJE
Das Buch „Küchengeschichten – 
 Zgodbe iz kuhinje“ aus dem trans-
nationalen #leader Projekt GlaMur – 
Genuss am Fluss.
Dies ist kein gewöhnliches Kochbuch. 
Es ist ein Buch mit Geschichten über 
Menschen, die bereit waren, ihre Kü-
chentüren und Kochtöpfe zu öffnen 
und ihre ganz persönlichen Rezepte 
zur Verfügung zu stellen. Unterwegs 
entlang der Mur in Slowenien und Ös-
terreich wurden Lebensgeschichten, 
Bilder und Rezepte eingefangen und 
für Sie in Wort und Bild festgehalten. 
Es gibt das Buch im Murkostladen 
und der Buchhandlung Retzer: 320 Seiten, € 27,–
(Anna Tropper & Foto: Thomas Raggam)

Buschenschank Kolleritsch – Traude Ibitz
„Aufgsperrt is“ – ab 3. März: Do, Fr & Sa 16 – 22 Uhr
Ab Mai: Di – Sa, 16 – 22 Uhr, Reservierungen: 03472 / 22 33

Ferienappartement Birgit & Rudi Kolleritsch
0660 / 49 26 214

FF Eichfeld: Wehr-  
und Wahlversammlung
Am 7. Jänner 2022 fand die  
96. Wehrversammlung der  
Freiwilligen Feuerwehr Eichfeld statt.
Gleichzeitig stand auch die Wahlversammlung für die „turnus-
mäßige“ Neuwahl des Kommandos auf dem Programm. HBI 
Franz Rumpler begrüßte die Anwesenden 41 Kamerad:Innen 
sehr herzlich zur Versammlung und stellte die ordnungsgemäße 
Einberufung fest. An Ehrengästen konnte er den Vize-Bürger-
meister der Stadtgemeinde Mureck Klaus Strein, den Bereichs-
feuerwehrkommandanten OBR Volker Hanny und Abschnitts-
brandinspektor ABI Gottfried Haas willkommen heißen. n

Südsteiermark 
Steirisches Vulkanland 

Slovenske gorice
PrlekijaGlaMUR

Rezepte und Porträts ~ Recepti in portreti

KÜCHENGESCHICHTEN  
ZGODBE IZ KUHINJE

Rezepte, die das Leben schreibt
Recepti, ki jih piše življenje

Ein Buch, das Kochbuch, Bildband und Lesebuch zugleich ist – und Slowenien und Österreich 
verbindet. In zahlreichen Begegnungen entlang der Mur verraten Menschen ihre persönlichen 
Rezepte und erzählen von ihrer Arbeit und aus ihrem Leben. Ein Buch in zwei Sprachen  
über eine Gegend, die ihre Gemeinsamkeiten wiederentdeckt. 

Knjiga, ki ponuja obilo kuharskih receptov, fotografij in pripovedi v enem – ter povezuje 
Slovenijo in Avstrijo. Na številnih srečanjih ob reki Muri so nam ljudje zaupali svoje osebne 
recepte ter nam pripovedovali o svojem življenju in delu. Dvojezična knjiga o krajih ob Muri,  
ki znova odkriva njihove medsebojne podobnosti.

Unverkäufliches Exemplar ~ Izvod ni za prodajo

Anna Tropper
Thomas Raggam
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FF Mureck: Wehrversammlung mit Neuwahl
Zur 151. ordentlichen Wehrver-

sammlung am 8. Jänner 2022 konnte 
Feuerwehrkommandant HBI Paul Maier 
in der Fahrzeughalle des Feuerwehrhau-
ses 40 stimmberechtigte Feuerwehrmit-
glieder, 11 Angehörige der Feuerwehrju-
gend, sowie als Ehrengäste den Murecker 
Vize-Bgm.Klaus Strein und den zuständi-
gen Abschnittsfeuerwehrkommandanten 
ABI Gottfried Haas des Bereichsfeuer-
wehrkommandos Radkersburg begrüßen. 
OBI Christian Schuldes legte bei dieser 
Versammlung nach 19 erfolgreichen Jah-
ren sein Amt als Kommandant-Stellver-
treter zurück. Feuerwehrkommandant 
HBI Paul Maier würdigte in seinem Be-
richt den großen Einsatz von Christian 
und sein kameradschaftliches Wirken in 
vielen Bereichen der Feuerwehr.

Einsätze 
Das abgelaufene Jahr 2021 brachte für die 
Mitglieder der FF Mureck zahlreiche An-
forderungen mit sich. Aus der Einsatzsta-
tistik, die 16 Brandeinsätze und 84 
Technische Einsätze ausweist, sind be-
sonders die Fahrzeugbergungen nach 
Verkehrsunfällen, zu denen das Schwere 
Rüstfahrzeug (SRF) als Stützpunktfahr-
zeug im gesamten Feuerwehrbereich Rad-
kersburg angefordert wurde, zu erwäh-
nen. 
Bei einem Brand in der Sauna eines Alt-
stadthauses am Hauptplatz in Mureck 
verhinderten die Einsatzkräfte der Feuer-
wehren Mureck, Misselsdorf und Eichfeld 
ein Übergreifen des Brandes auf weitere 
Gebäudeteile. Bei einem schweren Ver-
kehrsunfall mit 3 beteiligten PKW auf der 
B69 in Mureck wurde ein Fahrzeuglenker 
mit Einsatz von hydraulischen Rettungs-
geräten aus seinem Fahrzeug befreit und 
dem Notarztteam übergeben. 

Weiterbildung 
Um diese Einsatzaufgaben erfüllen zu 
können, ist eine umfangreiche Aus- und 
Weiterbildung erforderlich. So konnten 
22 Lehrgangsbesuche von Präsenzver-
anstaltungen an der Landesfeuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring absol-
viert und an 11 Online-Lehrveranstal-
tungen teilgenommen werden. 
Weiters wurden 27 Übungen der aktiven 
Mannschaft durchgeführt, bei denen ver-
schiedene Einsatzabläufe zuerst in der 
Theorie durchbesprochen und anschlie-
ßend realitätsnah in der Praxis umgesetzt 

wurden. Weitere 10 Übungen dienten 
zur Vorbereitung auf die Teilnahme am 
Bereichsfunkbewerb in Lichendorf mit 
dem Erwerb des Funkleistungsabzei-
chens in Bronze (Teilnehmer: FM Ewald 
Sorko und FM Laura Tatschl). 
Jugendgruppe 
Besonders stolz sind wir auf die neu auf-
gestellte Jugendgruppe mit ihren der-
zeit 11 Mitgliedern unter der Leitung der 
Jugendwarte LM d. F. Matthias Eisner 
und LM d. F. Rene Tschinkel. Unsere Ju-
gendlichen nahmen nach gewissenhafter 
Vorbereitung erfolgreich am Wissens-
test und Wissenstestspiel in Spitz teil. 
Im Anschluss an diesen Bewerb wurde 
eine 24-Stunden-Übung durchgeführt. 
Nach Schulbeginn im September 2021 or-
ganisierten unsere Jugendwarte Informa-
tionstage in der Volksschule Mureck und 
der Neuen Mittelschule Mureck. In Zu-
sammenarbeit mit weiteren Feuerwehren 
der Stadtgemeinde Mureck wurde den 
Schülerinnen und Schülern im Stations-
betrieb das Feuerwehrwesen näherge-
bracht und eine ausgesprochen gute Reso-
nanz damit erzielt. 
Ehrenamt und Auszeichnungen
Um den Feuerwehrbetrieb am Laufen hal-
ten zu können, waren auch zahlreiche 
Verwaltungstätigkeiten und Technische 
Dienste erforderlich. Insgesamt wurden 
von den Mitgliedern der Feuerwehr Mur-
eck im Berichtsjahr 2021 unter Einhal-
tung der jeweils geltenden Verordnungen 
7.800 ehrenamtliche Stunden für Ein-
sätze, Übungen, Verwaltungstätigkeiten, 
Technische Dienste und die Jugendarbeit 
aufgewendet. Im Rahmen der Versamm-
lung wurden auch einige Mitglieder für 

ihre besonderen Leistungen im Feuer-
wehrwesen ausgezeichnet:
Verdienstkreuz in Bronze der Stmk. 
Landesregierung: OBI a. D. Christian 
Schuldes
Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV 
Steiermark: OLM d. V. Patrick Riedl und 
OLM d. V. Sarah Maier
Verdienstmedaille des BFV Rad-
kersburg: LM d. F. Matthias Eisner und 
LM d. F. Manuel Hartensteiner
Wahlversammlung
Im Anschluss an die ordentliche Wehr-
versammlung wurde die Wahlversamm-
lung unter dem Vorsitz von ABI Gottfried 
Haas durchgeführt. HBI Paul Maier wur-
de für eine weitere Funktionsperiode als 
Feuerwehrkommandant wiedergewählt. 
BM Alexander Amschl stellte sich der 
Wahl zum Kommandant-Stellvertreter 
und erhielt ein einstimmiges Votum der 
stimmberechtigten Mitglieder.
Der wiedergewählte Kommandant und 
sein neugewählter Stellvertreter dankten 
für das Vertrauen und ersuchten um wei-
terhin kameradschaftliches Miteinander 
in der Feuerwehr.
Die Ehrengäste gratulierten dem Kom-
mando zur Neu- bzw. Wiederwahl, beton-
ten die Wichtigkeit einer funktionieren-
den Feuerwehr und hoben die gute Zu-
sammenarbeit in der Stadtgemeinde Mur-
eck, im Feuerwehrabschnitt 1 und im Be-
reichsfeuerwehrverband Radkersburg 
hervor. Abschließend dankten sie allen 
Mitgliedern der Feuerwehr Mureck für 
ihren Einsatz zum Schutz und zur Sicher-
heit der Bevölkerung. n
Bericht: BM Johannes Maier
Foto: HBI d. V. Franz Konrad

v.l: ABI Gottfried Haas, HBI Paul Maier, OBI Alexander Amschl, 1. Vize-Bgm. Klaus Strein
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Feuerwehr Mureck:  
2. Platz beim  
FF-Award 2021
Der 14. Jänner 2022 war ein besonderer 

Tag für die Feuerwehr Mureck. Unter 
den zahlreichen Teilnehmern am Fotowett-
bewerb „FF-Award 2021“ von HELP Mo-
bile sicherten wir uns den 2. Platz mit einem 
Gemeinschaftsfoto der Feuerwehrjugend 
Mureck. Unsere Jugendbeauftragten LM d. 
F. Rene Tschinkel und LM d. F. Matthias Eis-
ner hatten die Idee mit einem Foto, das ur-
sprünglich als Bewerbung der Feuerlö-
scher-Überprüfung durch die Feuerwehrju-
gend Mureck gemacht wurde, bei diesem 
Fotowettbewerb einzureichen. 

FF Oberrakitsch:  
Wehrversammlung

Am 6.1.2022 fand die 123. Wehrversammlung 
mit anschließender Wahlversammlung statt.

Nach 18 Jahren Dienstzeit stellte Kommandant 
Stellvertreter OBI Kern Gerald sein Amt zur Verfü-
gung.
Zum Kommandanten wurde HBI Kröll Erich wie-
dergewählt. Zum Kommandant Stellvertreter wur-
de OFM Weinhandel Stefan gewählt.
Wir gratulieren der neu gewählten Führung.
2021 hatten wir zum Glück nur 9 Einsätze, Brand-
einsatz in Priebing, Unwettereinsätze, Bäume über 
Straße, Verkehrsunfälle und kleine Technische Ein-
sätze .
Trotz COVID-19 wurden von der freiwilligen Feu-
erwehr Oberrakitsch 1.491 Stunden geleistet. n

Die Sieger des FF-Award wurden zu 50 Prozent durch 
ein SMS-Voting und zu 50 Prozent durch eine Jurywer-
tung ermittelt. Unser Siegerfoto verdanken wir unse-
rem Feuerwehrkameraden FM Simon Fortmüller. 

Die Präsentation der TOP 3-Platzierten erfolgte im 
DC-Tower in Wien. Unsere Abordnung durfte den Preis 
von GFin von HELP mobile Andrea Pichler und von 
Feuerwehrpräsident Albert Kern entgegennehmen. 
FPräs Albert Kern freute sich, dass wir als seine Nach-
barfeuerwehr ein so tolles Ergebnis erzielen konnten. 

Insgesamt nahmen 61 Feuerwehren aus ganz Österreich 
an diesem Bewerb teil. n

Bericht: HBI Paul Maier

Siegerfoto: © Simon Fortmüller

Preis-Übergabe (© HELP mobile)

v.l: Vize-Bgm. Klaus Strein, OFM Stefan Weinhandel,  
HBI Erich Kröll, HBI Gottfried Haas
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FF Gosdorf: Ereignisreiches Jahr 2021
Das Jahr 2021 ging leider so 

weiter wie das Jahr 2020 
geendet hat. Wir sahen uns 
auch in diesem Jahr mit Ein-
schränkungen konfrontiert 
und wieder mussten wir 
schweren Herzens unser Preis-
schnapsen (dies gilt leider auch 
für das Jahr 2022) sowie unse-
ren Fetzenmarkt absagen.
Aber trotz allem haben wir 
auch in diesem Jahr etliche 
Einsätze abgearbeitet und wa-
ren bei Katastrophenhilfs-
dienst-Einsätzen (KHD-Ein-
sätzen) im Einsatz. Ein 
KHD-Einsatz führte uns sogar 
in die Stadt Graz, um die Be-
rufsfeuerwehr und die FF Graz 
bei den Pumparbeiten zu un-
terstützen. So haben die „Feu-
erwehr-Profis“ aus Gosdorf 
und Misselsdorf gemeinsam 
Keller und Tiefgaragen ausge-
pumpt. Der nächste KHD-Ein-
satz war direkt vor unserer 
Haustüre. Nachdem wir die 
umgestürzten Bäume im eige-
nen Löschbereich beseitigt 
hatten, haben wir die Nach-
barfeuerwehren bei der Mon-
tage von Planen auf verschie-
den Dächern unterstützt.
Um unsere Einsatzfähigkeit 
noch effektiver zu machen, ha-
ben wir uns entschieden, eine 
Rettungsplattform anzu-
schaffen, um Personen aus Zü-
gen, Bussen, LKWs und dgl. 
sicher aussteigen zu lassen. Die 
gesamte Spenden-(Baustein-)

Aktion wurde von LMd.V. Pe-
ter Bagola-Niederl erdacht und 
dann auch umgesetzt. Danke 
für Ihre finanzielle Unterstüt-
zung und dass Sie die FF Gos-
dorf auch in schweren veran-
staltungsfreien Zeiten nicht 
vergessen haben.
Unser Dank gilt auch der 
Stadtgemeinde Mureck und 
unserem Bürgermeister (un-
terstützendes Mitglied der FF 
Gosdorf) Anton Vukan für die 
materielle und finanzielle Un-
terstützung 2021!
Auch unsere Jugend war 
dieses Jahr nicht untätig. So 
wurde der Wissenstest erst 
mit Sommerbeginn durchge-
führt, trotz dieser zeitlichen 
Verschiebung konnten wir die 
„Weiße Erfolgsfahne“ his-
sen. Danke an alle Eltern, Be-
treuer und Helfer, welche die 
Ausbildung der Jugendlichen 
unterstützt und durchgeführt 
haben! Der Jugendbeauftragte 
OLM.d.F. Jürgen Neukam or-

ganisierte als Belohnung für 
die Jugendlichen aus Gosdorf 
und Misselsdorf ein 2-tägi-
ges Jugendlager. Die FF 
Gosdorf übernahm den ers-
ten Ausbildungstag (Schere, 
Spreizer, Hebekissen), das Be-
sorgen der Preise für den Ju-
gendbewerb und die Mütter 
der Jugendlichen unterstütz-
ten uns mit Mehlspeise für den 
Grill abend. Der zweite Ausbil-
dungstag wurde von der FF 
 Misselsdorf (Brandbekämp-
fung mit Feuerlöscher und 
Strahlrohr) gestaltet und sie 
übernahmen auch das Grillen 
am Abschlussabend. Zusam-
menarbeit bei Jugendarbeit, ist 
der Grundstein für eine Zu-
sammenarbeit im späteren 
Feuerwehrleben. 
An dieser Stelle möchte ich 
mich auch bei unserer Feuer-
wehrjugend bedanken, die 
trotz aller Widrigkeiten so dis-
zipliniert und voller Ehrgeiz 
an die gestellten Aufgaben he-

rangegangen ist und diese so 
erfolgreich gelöst hat! Wir hof-
fen, auch nächstes Jahr neue 
Jugendliche in unseren Reihen 
begrüßen zu können! Selbst-
verständlich sind auch Quer-
einsteiger jederzeit herzlich 
Willkommen, denn für die 
Feuerwehr ist man nie zu alt.
Das Seniorentreffen ist ein 
Fixpunkt in unserem Feuer-
wehrjahr und wurde mit dem 
richtigen Abstand abgehalten. 
Neben einer kleinen Schau-
übung wurde bei einer guten 
Jause über alte Feuerwehrzei-
ten gesprochen. 
Abschließend möchte ich 
mich bei meinem Stellvertre-
ter OBI Rene Wagner, bei den 
Ausschussmitgliedern und bei 
jedem einzelnen Kameraden 
und Kameradinnen für die 
vielen Stunden die sie in Ihrer 
Freizeit unentgeltlich für die 
Feuerwehr Gosdorf leisten be-
danken. Auf eine gute Zusam-
menarbeit im Jahre 2022! n
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Am Samstag dem 8. Jänner 2022 konnte die 
Feuerwehrjugend Gosdorf vertreten durch 

HBI Martin Zechner und OBI Rene Wagner, 
dem Obmann des Murfelder-Adventlaufs Han-
nes Klapsch einen Scheck übergeben, um Kin-
dern in der Region zu helfen. 
Als weiteres wichtiges Projekt der Feuerwehren, 
wurde die Spendenaktion „Friedenslicht“ des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Radkersburg un-
terstützt. Die übergebenen Spenden wurde beim 
Verteilen des Friedenslichtes von der Feuer-
wehrjugend Gosdorf im Löschbereich am 24. 
Dezember gesammelt. Jedes Haus wurde mit 
dem richtigen Abstand und der entsprechenden 
Schutzausrüstung am Heiligen Abend von den 
Jugendlichen besucht, um das Licht aus Bethle-
hem und die Löschbereichszeitung 2021 der 
Feuerwehr Gosdorf zu übergeben. 
„Die Menschen im Löschbereich haben sich ge-
freut und sind stolz, dass die Jugendlichen trotz 
„Corona- und Abstandsregeln“ die Aktion für 
andere benachteiligte Mitmenschen durchge-

Wissenstest Gold: Finn Schnideritsch, Lukas Grinschgl Sven 
Schafferhofer

Wissenstest Silber: Odin Schnideritsch

FF Gosdorf: 10 Jugendliche beim Wissenstest
10 Jugendliche der FF Gosdorf stellten sich dem Wis-
senstest des Bereichsfeuerwehrverbandes Rad-
kersburg in Spitz. Dieser Test ist der erste Teil der 
Basisausbildung und bildet somit einen Grundstein 
für das weitere Feuerwehrleben. Die Prüflinge muss-
ten in den Modulen Bronze, Silber und Gold zahlrei-
che Aufgaben meistern. So wurde etwa das Wissen im 
Bereich der Gerätekunde, der Dienstgrade und des 
Nachrichtendienstes abgefragt. HBI Martin Zechner 
und OLMdF Jürgen Neukam haben die Leistungsab-

zeichen vor Ort den Jugendlichen überreicht.
Wissenstest Spiel Bronze: Maksimovic Noah, Chris-
toph Schönwetter, Maximilian.

JFM Finn Schnideritsch, JFM Sven Schafferhofer und 
JFM Lukas Grinschgl haben im November die Grund-
ausbildung in der Theorie und in der Praxis im Ab-
schnitt abgeschlossen. Erst durch diese Ausbildung 
sind sie berechtigt die GAB 2 an der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Lebring zu absolvieren. n

Feuerwehrjugend Gosdorf unterstützt zwei Projekte 
durch ihren Einsatz in der Freizeit – Scheckübergabe

v.l.: Leo Maksimovic, Christoph Schönwetter, Leona Bagola-Niederl,  
OBI Rene Wagner, HBI Martin Zechner, Noah Maksimovic, Maximilian 

Frühwirth, Obmann Hannes Klapsch, HBI aD Hermann Haas

führt haben“ berichtete Kommandant 
Martin Zechner von den zahlreichen 
Rückmeldungen aus dem Löschbe-

reich Gosdorf, im Rahmen der 
Scheckübergabe. n
Text und Foto: Bagola- Niederl
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Erlebnistage Jugend 2021
Die Erlebnistage für unsere Jugendlichen sind der Höhepunkt der 
Jugendarbeit im Jahr. Heuer wurden diese beiden Tage von OLMd.F. 
 Jürgen Neukam gemeinsam mit der FF Misselsdorf organisiert. 

Am ersten Tag wurde mit dem HLF1 
der FF Gosdorf gearbeitet. Mit den 

verschieden großen Hebekissen wurde 
ein abgestelltes Fahrzeug angehoben, um 
den richtigen Einsatz der Hebekissen vor-
zuführen. Diese Schulung übernahm 
HBIaD Hermann Haas und OLMd.F. Jür-
gen Neukam. Mit dem hydraulischen Ret-
tungsgerät, genauer gesagt mit dem 
Spreizer musste zu zweit gearbeitet wer-
den und gefühlvoll ein „rohes Ei“ von ei-
ner zur anderen Position getragen werden 
(Bewerbsspiel 2021). OLM Markus 
Frühwirth, BM Martin Hirtl (Maschinist) 
und HBI Martin Zechner zeigten den Ju-
gendlichen, wo und wie der hydraulische 
Spreizer bei einem PKW eingesetzt wird, 
um eine Person aus dem Fahrzeug zu ret-
ten. Mit dem gemeinsamen Abendessen 
(Rukis Dorfstandl) wurde der erste Tag 
abgeschlossen. Corona bedingt verbrach-

ten die Kinder die Nacht zuhause und 
nicht in einem gemeinsamen Zeltlager.
Vom Rüsthaus Gosdorf wanderten alle 
Jugendlichen mit Ihren Betreuern am 
zweiten Tag zum Rüsthaus Misselsdorf. 
Jeder Jugendliche startete gemeinsam mit 
HBI Marcel Ernischa einen Löschangriff 
mit einem Feuerlöscher (dabei wurden 
alle Arten von Feuerlöschern vorgestellt) 
und dann als Gruppe (5 Jugendliche) ei-
nen Löschangriff mit dem Strahlrohr, 
welches über die Tragkraftspritze mit 
Wasser versorgt wurde. 
Ein Herzensanliegen von OLMd.F. Jürgen 
Neukam, das Absetzen des Notrufes und 
das Prüfen von Bewusstsein, Atmung und 
Herzschlag, wurde den Jugendlichen nach 
der Löschübung gezeigt und dann mit Ih-
nen geübt. Zum Üben der Herzmassage 
hatte LM Melanie Fink eine sensorgesteu-
erte Puppe besorgt, welche die Überlebens-

chance elektronisch anzeigte. Alle anwe-
senden Betreuer waren vom „Interesse 
und Ehrgeiz unserer Jugendlichen“ faszi-
niert. Unsere Erkenntnis: Erste Hilfe ist 
auch für Jugendliche ein Thema! Am 
Nachmittag wurde auf Einladung von 
Bürgermeister Toni Vukan das Stadtbad 
Mureck gestürmt und der letzte warme 
Badesamstag genutzt.
Die Preisverleihung des Bewerbs erfolg-
te am Abend im Beisein der Eltern. Alle 
Preise wurden von OLMdF Jürgen Neu-
kam organisiert und übergeben. Danke 
an die Firma Alois Greiner für die Ge-
schenke! Am Abend waren alle Eltern un-
ter Einhaltung des „richtigen Abstands“ 
eingeladen, gemeinsam mit den Kindern 
einen erlebnisreichen Tag abzuschließen. 
HBI Marcel Ernischa und OBI Christoph 
Holy, übernahmen die abendliche Ver-
pflegung. Die Mütter der Jugendlichen 
unterstützen die Feuerwehr mit Salat und 
Kuchen! 
2022 gibt es die nächsten Erlebnistage für 
unsere Jugendlichen! n

Das BESTE für Ihre Feier !
Festtagsbraten, 
Brötchen, gelegte 
Platten, hausge-
machte Speziali-
täten gibt’s in 
 unserem Fleisch-
fachgeschäft. 
 Unsere Gutschei-
ne empfehlen wir 
als Geschenk.

8480 Mureck
Hauptplatz 16
Tel.: 03472/2109
www.oberer-mureck.at

FLEISCHEREI
GASTHAUSFür Ihre Feiern: 

Uriger Keller (bis 40 Pers.) 
Restaurant (bis 60 Pers.)

Gerne planen wir mit  Ihnen 
ein spezielles  Festmenü.

Catering: Vom Fingerfood 
bis zum warmen Buffet.

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch!



33FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Gosdorf: Weihnachten fast wie früher –  
Friedenslichtaktion der  Feuerwehrjugend
Das Ziel der Feuerwehrjugend Gosdorf, war es am 24.12.2021 
trotz Abstand und Maske den Menschen im Löschbereich 
„Weihnachten wie früher“ zu ermöglichen. 
Am Vortag wurde das Friedenslicht im 
Bereichskommando Radkersburg abge-
holt und am nächsten Morgen ab 8 Uhr 
von der Feuerwehrjugend im Löschbe-
reich Gosdorf verteilt. Unsere Jugendli-
chen überbrachten ausgestattet mit dem 
negativen Testergebnis, der Maske und 
dem richtigen Abstand, das Friedenslicht 

aus Bethlehem, die druckfrische Löschbe-
reichszeitung und die Weihnachtswün-
sche der Feuerwehr, in jedes Haus. So 
wurden unsere Jugendlichen in jedem 
Haus aufgenommen und der Mut trotz 
Corona-Regeln die Aktion durchzufüh-
ren, mit Spenden und Süßwaren belohnt. 
Aufgrund der Höhe der Spenden und der 

Einnahmen beim Feuerwehr „To Go“ 
Glühwein können zwei Sozialaktionen 
2022 unterstützt werden. Danke an unse-
ren Jugendbeauftragten OLM d. F Jürgen 
Neukam für die Corona gerechte Organi-
sation! 
„Ihr seid ein Vorbild für die Zivilgesell-
schaft und für den Zusammenhalt in Gos-
dorf“ dies sagte HBI Martin Zechner bei 
der Aussendung der Jugendlichen am frü-
hen Morgen. n
Text und Foto: Bagola- Niederl

v.l.: OLM d. F Jürgen Neukam, Feuerwehrjugend mit dem Friedenslicht und HBI Martin Zechner
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Institut für Familienberatung  
und Psychotherapie

Wir beraten  
in verschiedenen Lebenslagen –  
anonym und kostenlos
Die Familienberatungsstelle in Bad 

Radkersburg, Halbenrainerstraße 
11–13 (im Fachmarktzentrum SOS, 1.
Stock) ist eine von neun, geförderten 
Beratungsstellen in der Steiermark. 
Das professionelle Team aus diplo-
mierten BeraterInnen, TherapeutIn-
nen, MediatorInnen und JuristInnen 
nimmt sich vertraulich und anonym, 
allen hilfesuchenden Menschen an.
Wir unterstützen und begleiten Sie, 
bei Fragen zu verschiedenen Lebens-
themen oder, wenn Sie sich gerade in 
einer schwierigen Lebenssituation 
befinden.
In einem geschützten Rahmen, hören 
wir aufmerksam zu und erarbeiten 
gemeinsam mit Ihnen, konstruktive 
Lösungsmöglichkeiten zu den jeweili-
gen Problemen oder Themen. Das 
erleichtert und schafft Raum für neue 
Handlungen.
Unsere Beratungen und Telefonbera-
tungen sind kostenlos, freiwillige Kos-
tenbeiträge werden dankend entge-
gengenommen. Psychotherapie ist 
auf Krankenschein möglich.

Unser Angebot:
 Î Ehe- und Partnerberatung
 Î Familien- und Einzelberatung
 Î Erziehungs- und Jugendberatung
 Î Mediation und Psychotherapie
 Î Elternberatung (§ 95 AußStrG) und 
Rechtsberatung

Für Terminvereinbarungen errei-
chen Sie uns unter der  Mobilnummer:  
0676 / 8742-2607
Journaldienst:
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Tel.: 03476/ 3115 
www.beratung-ifp.at

Mag. Christian NeuholdBerta Frisch

Franziska Lang-GurnigDietmar Plieschnegger, MSc

Drs.Tonny Pot 
(Teamleitung)

Mag. Astrid Polz-Watzenig, 
MSc. (Leiterin des IFP)

Ehrentraud Pichlbauer
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Endlich Zuhause! 
Selbstbestimmt 
 Wohnen in Mureck
Auch Menschen mit Behin-

derung wünschen sich, 
selbstbestimmt zu leben und 
zu wohnen. Aus diesem Grund 
unterstützt sie Jugend am 
Werk durch ein vielfältiges 
Wohnangebot. Im Jänner 2022 
geht ein neues gefördertes 
Wohnbauprojekt in Mureck 
an den Start. 
Seit knapp 70 Jahren ist Jugend 
am Werk in der Südoststeier-
mark. Von der Arbeit in der 
Kinder- und Jugendhilfe über 
die Unterstützung von Men-
schen auf der Suche nach Aus-
bildung und Arbeit bis hin zur 
Begleitung von Menschen mit 
Behinderung: Das Unterstüt-
zungsangebot ist so vielfältig 
wie der Mensch selbst.
Begleitung bei Wohnen 
und Freizeit
Ob Wohnassistenz in der eige-
nen Wohnung oder Teilzeit- 
bzw. vollzeitbetreutes Woh-
nen: Am Standort Mureck 
wurde in den letzten Jahren 
insbesondere das Begleitungs- 
und Unterstützungsangebot 
für Menschen mit Behinde-
rung ausgebaut. Alle Einrich-
tungen sind inklusiv und er-
möglichen den Bezug von 
Wohnungen in Wohnanlagen.
„Wir ermutigen unsere Kun-
dinnen und Kunden, ihr Le-
ben selbstbestimmt zu führen 
und ihre Wünsche und Ziele 
zu verfolgen,“ so Bettina Tau-
cher, Leiterin des Wohnver-
bunds Mureck.
Wesentliche Inhalte der Be-
gleitung sind etwa die Unter-
stützung in der Lebensfüh-
rung, bei der Pflege und Frei-
zeitgestaltung sowie der Teil-
habe am gesellschaftlichen 
Leben. „Die Einzigartigkeit 
jedes Menschen hält uns dazu 
an, unsere Angebote passge-
nau zu gestalten“, so Taucher.

Gefördertes Wohnprojekt 
in Mureck
Die Nachfrage nach weiteren 
Wohnangeboten ist groß. So 
geht in Mureck ein neues 
Wohnbauprojekt an den Start. 
Gefördert über ein EU-Projekt 
stehen hier sechs mietfreie 
Wohneinheiten zur Verfü-
gung. „Nur gegen Übernahme 
der Betriebskosten erhalten 
Menschen mit Behinderung 
die Möglichkeit, in einer ruhi-
gen Wohngegend nahe der 
Mur in barrierefreien, neu ad-
aptierten Wohnungen mit 
Wohn- und Freizeitassistenz 
zu leben,“ betont Hannes Knit-
telfelder, Leiter der Mobilen 
Dienste Süd. Den Bewohner-
innen und Bewohnern stehen 
darüber hinaus Gemein-
schaftsflächen mit Griller, 
Hochbeeten oder Feuerstellen 
sowie ein großer Gemein-
schaftsraum mit Küche zur 
Verfügung. 
„Wer gerne ab Jänner 2022 
eine der topmodernen, 100 % 
barrierefreien Wohneinheiten 
in Mureck beziehen möchte, 
kann sich gerne melden. Es 
kann alles noch individuell 
mitgestaltet und auch die Be-
treuungsperson selbst gewählt 
werden.“ 
Hannes Knittelfelder, Leiter 
der mobilen Dienste Graz und 
Graz Umgebung
Für dieses Wohnprojekt 
gibt es noch freie Plätze. 
Bei Interesse kontaktieren 
Sie Hannes Knittelfelder 
Tel: 0664 / 8000 6 2450  
oder E-Mail:
mobil.mureck@jaw.or.at

Dank Unterstützung durch Wohn- und Freizeitassistenz ist 
Wohnen im eigenen Zuhause für Menschen mit Behinderung 
gut möglich. 

Jugend am Werk unterstützt Menschen mit Behinderung durch 
eine vielfältiges Wohn- und Betreuungsangebot.

Selbstständig wohnen mit mobilen Angeboten: Im Jänner 2022 
ist das neue ELER-Wohnbauprojekt in Mureck einzugsfertig. 
Sechs EU-geförderte Wohneinheiten stehen Menschen mit 
Behinderung zur Verfügung. Es gibt noch freie Plätze. 

JUGEND AM WERK
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Im Bezirk Südost steiermark 
stehen drei diplomierte Ge-

sundheits- und Krankenpflege-
rinnen für Beratung und Infor-
mation zur Verfügung. Ziel ist 
es, die beste Art der Betreuung 
für die Betroffenen zu finden 
und über verschiedene Formen 
der Unterstützung und der Ent-
lastung zu informieren Das kos-
tenlose Service kann in einem 
persönlichen Gespräch, bei ei-
nem Hausbesuch oder einem 
Telefonat in Anspruch genom-
men werden.

Die aktuellen Corona-Schutz-
maßnahmen müssen jedenfalls 
eingehalten werden.

Unterstützt und informiert 
wird unter anderem über:
•  Mobile Pflege und Betreuung
• Tagesbetreuung
• Betreutes Wohnen
• Pflegeheime, Pflegeplätze
• Pflegegeld
• Finanzielle Zuschüsse
• Pflegekarenz, Pflegeteilzeit
• Familienhospizkarenz
•  Selbstversicherung  

für pflegende Angehörige
• Erwachsenenschutz
• Essensversorgung
• Rufhilfe, Hilfsmittel
•  Psychosoziales Unter-

stützungsangebot

PFLEGEDREHSCHEIBE  SÜDOSTSTEIERMARK 
Beratungen: Mo, Mi, Do, Fr jeweils 9 – 12 Uhr und nach telefonischer  
Vereinbarung. Oedterstraße 1, 8330 Feldbach, Tel: 0316 / 877-7481  

E-Mail: pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

v. l.: DGKP Edith Bader, DGKP Bernadette Lackner, DGKP Elisabeth Pfeiler

Hilfe für pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige
Die Pflegedrehscheibe ist die zentrale Anlaufstelle des Landes 
Steiermark für pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige. 

Zielgruppe
l  Personen von 30 bis 65 Jahren
l  Bewegungsmuffel, Sportneu- und 

Wiedereinsteiger*innen
l  Personen mit Typ 2 Diabetes
l  Absolvent*innen eines Kur- und 

Gesundheitsaufenthalts

Für alle, die in ein „bewegteres“ Leben 
starten möchten, ist dieses standardi-

sierte Gesundheitssportprogramm genau 
das Richtige. Der Spaß und die Freude an 
der Bewegung stehen im Vordergrund. 
Die gegenseitige Motivation in der 
Gruppe ist das gemeinsame Ziel und soll 
helfen, am Ball zu bleiben.

Inhalt: Gesundheitswirksames Moti-
vations-, Kraft- und Ausdauertraining für 
Erwachsene

Start der Kurse ab 1.3. bzw 2.3.2022

Trainer*in  
Katrin Hirschmann, Lena Winkler

Wann & Wo

l  Di, 18:30 – 19:30 ab 01.03.2022 
(Katrin), Mittelschule Mureck, Grazer 
Str. 37, 8480 Mureck

l  Mi, 17:30 – 18:30 ab 02.03.2022  
(Lena) Begegnungshalle Gosdorf,  
Gosdorf 7, 8480 Mureck

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!
Lena Großschädl, Tel.: +43 50808 9516 
E-Mail: jackpot@svs.at
Online Anmeldung:  
https://www.jackpot.fit/anmelden
www.jackpot.fit 
www.facebook.com/jackpot.fit
Die Kurse finden nach den aktuell gelten-
den Regelungen, unter Einhaltung eines 
Covid-Präventionskonzepts statt.

Gesundheitssportprogramm  
Jackpot.fit in Mureck und Gosdorf
Kostenloses Einstiegssemester
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■ Arthrosetherapie
■  Manuelle Medizin
■  Stoßwellentherapie
■  Injektionsbehandlungen
■  Computergesteuerte
   Extensionsbehandlungen
   der Wirbelsäule und   der Wirbelsäule und
   Physikalische Therapien
■  Schuheinlagen/Schuhversorgung
■  Orthopädische Heilbehelfsverordnung

Dr. Michael May
Facharzt für Orthopädie und orthopädische Chirurgie,
Sportarzt
8480 Mureck, Fachärztezentrum Mureck, Quellengasse 1,
Tel.: 03472 30311

Facharzt für Orthopädie in 
 Mureck erweitert das Team um 
1 Ordinationsassistent*in 
Ihre Kompetenzen: 
n  eine freundliche und einfühlsame Ausstrahlung und 

einen wertschätzenden Umgang mit Patientinnen 
n  Empathie und Einfühlungsvermögen sowie  Diskretion 

und Freundlichkeit 
n  Systematische Arbeitsweise 
n  Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und gute Kommunika-

tionsfähigkeit 
n  EDV-Anwendungskenntnisse 
n  Lernbereitschaft und gewissenhaften Arbeitsstil 
n  Fundierte Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

Ihr Aufgabengebiet: 
n  Ausbildung als Ordinationsassistentin oder die Bereit-

schaft diese zu machen 
n  Assistenz bei ärztlichen Eingriffen, Vorbereitung der 

Injektionen, Aufrufen der Patienten, Patienten-
management etc. 

n  Administrative Bürotätigkeiten 

WIR BIETEN: 
n  Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 25 Stunden pro 

Woche während unserer Ordinationszeiten: 
n  Montag, Donnerstag: 12:00 – 17:00 Uhr 
n  Dienstag, Mittwoch, Freitag: 07:00 – 11:00 Uhr 
n  Mindestens 8 Wochen Urlaub 

Das tatsächliche Gehalt wird entsprechend Ihrer Quali-
fikation und Erfahrung festgelegt. 

Bei Interesse richten Sie Ihre  
Bewerbungsunterlagen an die  
Ordination Dr. May,  
Quellengasse 1, 8480 Mureck. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als 
 Ordinationsassistent*in ohne Vordienst-
zeiten beträgt 1.500,00 Euro brutto pro 
Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.

Facharzt für Augenheilkunde
Kontaktlinseninstitut

Möchten Sie  
15 bis 30 Stunden  
pro Woche arbeiten?
Sind Sie flink am Computer und bereit 
etwas Neues zu lernen?  
Dann bewerben Sie sich in der Praxis 
Gambs in Mureck: m.gambs@gmx.net
Wir bieten Ihnen:
l Geregelte Arbeitszeiten
l Abwechslungsreiche Tätigkeiten
l Angenehmes Arbeitsklima
l Umfassende Einschulung
l Bezahlung über Kollektiv

T: 03472 / 20 20 10 • www.gambs.at

ENTRÜMPLUNGEN

Hubert  
Semlits

ch

hs

Kompetent

Schnell

Zuverlässig

Wir 
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...

0664 - 3
2 40 095
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Als Murecker kennt man 
den dritten Grazer Bezirk, 
weil sich dort die Karl-Fran-
zens-Universität, die Päda-
gogische Hochschule und 
das LKH-Uniklinikum befin-
den. 
Seit 10. Jänner ist in Geidorf 
jetzt ein gebürtiger Mur-
ecker Bezirksvorsteher.
Bei ihrem sensationellen 
Wahlerfolg im September 
schaffte es die KPÖ auch 
bei der Bezirksratswahl in 
Geidorf mit Hanno Wisiak 
als Spitzenkandidat auf 
Platz 1.
Der Kommunist übernahm 
nun das Amt von Gerd 
Wilfling (ÖVP), der eben-
falls einen Bezug zu Mureck 

hat: Seine Großmutter hatte 
in der Sepp-Amschl-Straße 
gelebt und ist auch in Mur-
eck beerdigt. Kennen und 
schätzen lernten sich Wisiak 
und Wilfling aber erst in 
Graz.
Gemeinsam besuchten sie 
auch schon Mureck und 
den Murturm in Gosdorf.
Wisiak verließ Mureck mit 
19 in Richtung Graz, um 
Geschichte, Anglistik und 
Kulturmanagement zu stu-
dieren.
Bereits seit 2013 ist er im 
Geidorfer Bezirksrat tätig 
und arbeitet seit November 
2021 als Klubdirektor des 
Gemeinderatsklubs der 
KPÖ Graz. n

Aussicht vom Murturm, links Gerd Wilfling, rechts Hanno Wisiak

steiermaerkische.at/glaubanmorgen

Dies ist eine Werbemitteilung. Das Veranlagen in Wertpapiere birgt neben Chancen auch Risiken.

Ab 50 €

im Monat.

Investieren  
Sie in eine 
lebenswerte 
Zukunft.
Mit unseren nachhaltigen Fonds.
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Murecker ist Bezirksvorsteher in Graz-Geidorf
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Wir gedenken 
• Stefanie Strein, Hainsdorf-Brunnsee
• Gerhard Ladler, Gosdorf
• DI Gilbert Promitzer, Eichfeld
• Ernestine Temmel, Mureck
• Margarete Rauch, Misselsdorf
• Herta Johanna Zenz, Misselsdorf
• Agnes Renate Wonisch, Gosdorf
• Manfred Holzapfel, Mureck
• Erna Ornig, Misselsdorf
• Julianne Egger, Misselsdorf

Herzlich Willkommen !
•  Hannah Sophie Hammerl,  

Mureck

• Paulina Eibl, Oberrakitsch

• Sophia Gungl, Fluttendorf

• Fabian Pölzl, Mureck

• Luca Schwinger, Gosdorf

• Rosa Leber, Mureck

FABIAN hat mit 
3.150 g und 50 cm  
am 28.12.2021 im 
Landeskrankenhaus 
Feldbach das Licht 
der Welt erblickt. 

Sabine und Stefan 
Pölzl

Masterarbeit erfolgreich  
abgeschlossen
Christian Tischler hat 
seine Masterarbeit über die 
„Rahmenbedingungen, 
Methoden und Konzepte 
für das Modellieren, Grün-
den und Betreiben von 
Energiegemeinschaften“ an 
der Technischen Universität 
Graz mit der Studienrich-
tung Elektrotechnik-Wirt-
schaft erfolgreich abge-
schlossen.
Markus Neubauer, 
Betriebsleiter des EVU 
Mureck konnte mit seiner 
Expertise wesentliches zu 

dieser Abschlussarbeit bei-
tragen. Mit seiner Hilfe 
konnten im Rahmen eines 
Interviews wichtige Infor-
mationen zu zukünftigen 
Herausforderungen für das 
Energienetz und zu Ener-
giegemeinschaften aus 
Blickrichtung eines Verteil-
netzbetreibers und Strom-
lieferanten in die Arbeit mit 
aufgenommen werden.
Unsere Glückwünsche gel-
ten Christian Tischler zum 
erfolgreichen Abschluss 
dieser Arbeit. n 

Zeigen Sie uns  
Ihr Lieblingsplatzerl !
Die schönsten Lieblingsplatzerln werden vorgestellt.

In den Murauen entstand durch die Murau-Erweiterung eine 
wunderbare Fluss- und Auenlandschaft mit einer sehenswerten 
Flora und Fauna. Auf dieser Bank kann man dieses einmalige 
Erlebnis genießen. Foto: De Monte
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www.murkostladen.at

Lorberplatz 2 • 8480 MureckMO - FR
08:00 bis 18:00 Uhr

SAMSTAG       
07:30 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Der Osterhase 
kauft heuer im 
Murkostladen!


